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Neuer Gemeinderat wurde verpfl ichtet
Bürgermeisterstellvertreter und Mitglieder für die beratenden Ausschüsse gewählt
Nachdem der Wahlprüfungsbescheid vom Landratsamt Tuttlingen, Kommunalamt keine Beanstandungen bei den Wahlen festgestellt hatte, hat 
Bürgermeisterin Marina Jung in der ersten Sitzung nach den Kommunalwahlen die neuen Gemeinderäte verpfl ichtet. Von den 14 Gemeinderäten 
sind sieben neue Gemeinderäte ins Gremuim eingezogen. Der neue Gemeinderat setzt sich wie folgt zusammen: Romana Haßler-Denzel, David 
Hensler, Oliver Luz, Wolfram Nestel, Thorsten Lang, Katrin Lang, Nina Philippi, Florian Stritzel und Hartmut Storz. Für den Teilort Schwandorf sitzen 
Günter Binder, Karl-Otto Horn und Aileen Jäger im Gemeinderat, für den Teilort Worndorf  Michael Schäpke und Mathias Vogler. Als erster Bürger-
meisterstellvertreter wurden Florian Stritzel und als zweite Stellvertreterin Romana Haßler-Denzel gewählt. Text: Winfried Rimmele

hintere Reihe von links: Aileen Jäger, Karl-Otto Horn (Ortsvorsteher Schwandorf), Katrin Lang, Oliver Luz, Thorsten Lang, Nina Philippi, Günter Binder 
und Hartmut Storz, vordere Reihe von links: Martin Schäpke (Ortsvorsteher Worndorf), Mathias Vogler, Romana Haßler-Denzel, Florian Stritzel, David 
Hensler und Bürgermeisterin Marina Jung.Auf dem Bild fehlt Wolfram Nestel. Foto Winfried Rimmele

Die ausscheidenden und geehrten Gemeinderäte und Ortsvorsteher: (hintere Reihe von links) Bettina Wohlhüter, Nicole Weikart, Günter Binder und 
Ramona Rudischhauser, (vordere Reihe von links) Markus Seeh, Bärbel Hensler, Alfred Steppacher, Romana Haßler- Denzel und Bürgermeisterin Marina 
Jung. Auf dem Bild fehlt Heiko Stadler. Foto Winfried Rimmele

Forsetzung Seite 3

Ausscheidende Mitglieder des Gemeinderats wurden geehrt und 
verabschiedet Alfred Steppacher war 40 Jahre im Gremium
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REDAKTIONSSCHLUSS  
für die nächste Ausgabe ist  

19.8.2024,  
um 14:00 Uhr

Krankentransport 19222
Hausärztlicher Notfalldienst 116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117 
Augenärztlicher Notfalldienst 116 117 
HNO Notfalldienst 116 117
Zahnärztlicher Notfalldienst 0761 120 120 00

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
Kostenfreie Rufnummer an den Wochenenden und 
Feiertagen und  außerhalb der Sprechstundenzeiten
Montag bis Freitag 09.00 bis 19.00 Uhr 
docdirekt  0711 96589 700
- Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelasse-
nen Haus- und Kinderärzten, nur für gesetzlich Versi-
cherte oder docdirekt.de 

Klinikum Landkreis Tuttlingen  
- Gesundheitszentrum 
Tuttlingen, Zeppelinstraße 21, 78532 Tuttlingen
Mo, Di, Do 19.00 – 21.00 Uhr
Mi, Fr 18.00 – 21.00 Uhr
Sa, So, FT 10.00 – 18.00 Uhr 

VS: HNO Schwarzwald-Baar-Klinikum
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Sa, So, FT  10.00 - 20.00 Uhr  

SPRECHZEITEN DES  
BÜRGERMEISTERAMTES 
Montag 9.00 – 12.30  |  14.00 – 16.00  
Dienstag 9.00 – 12.30  |  14.00 – 16.00
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9.00 – 12.30  |  14.00 – 18.00
Freitag geschlossen

Bürgermeisteramt 07467 9460-0
Fax: 07467 9460-25
info@neuhausen-ob-eck.de
www.neuhausen-ob-eck.de

Gemeindejugendreferent
Markus Sell 0172 4420199

Ortsvorsteher Schwandorf
Karl-Otto Horn 07777/920813
 0151/65148931
Ortsvorsteher Worndorf
Martin Schäpke  0171/4468432

Homburghalle Neuhausen ob Eck 07467 709
Bürgersaal Schwandorf 07777 327
Bürgersaal Worndorf 07777 310
Bauhof 07467 412
Bücherei 07467 910020

Ev. Pfarramt Neuhausen ob Eck 07467 385
Kath. Pfarramt Emmingen 07465 703
Kath. Pfarramt Mühlheim 07463 354
Christl. Sozialstation Tuttlingen 07461 1808420
Erscheinungsweise: wöchentlich. 
Bezugspreis: 17,90 Euro jährlich

STÖRUNGSNUMMERN UND  
WICHTIGE RUFNUMMERN

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST   
IM LANDKREIS TUTTLINGEN   

Apotheken-Notfalldienst  

Samstag, 27.07.2024
St. Anna-Apotheke Fridingen, 
Michael-Diessle-Str. 4, 78567 Fridingen an der Donau
Tel.: 07463/413

Stadt-Apotheke Geisingen, 
Hauptstraße 18, 78187 Geisingen
Tel.: 07704/1444

Sonntag, 28.07.2024
Hubertus-Apotheke Tuttlingen, 
Bahnhofstraße 41, 78532 Tuttlingen
Tel.: 07461/3280

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhal-
ten Sie auf den Seiten der Landesapotheken-
kammer Baden-Württemberg: 
http:// lak-bw.notdienst-portal.de 
oder kostenfrei aus dem Festnetz: 
0800 0022833 

Tierärztlicher Notfalldienst  
Samstag, 27.07.2024 
bis Sonntag, 28.07.2024
Dr. Harberg, Römerweg 9, 78573 Wurmlingen
Tel.: 07461/3693
Dr. Kettenacker, Am Münzkreuz 21, 88605 Meßkirch
Tel.: 07575/92040

Notruf, Polizei 110
Rettungsdienst, Feuerwehr: 112   
Polizei Tuttlingen 07461 941 0
Polizei Mühlheim  07463 996 10
Giftnotruf 0761 192 40

Badenova (Gasversorgung)  0800 2767767

Netze BW (Stromversorgung) 
Service-Telefon 0800 3629 900
Service-Störung 0800 3629 477 

Störungsstelle - Strom 0800 3629 477

Störungsstelle - Wasser  0162 2892 093
Wassermeister Schaz

Nachbarschaftshilfe 07777 2659 880
Einsatzleitung Karin Seifried
E-Mail: karin.seifried1@gmx.de

Phönix  07461 770 550
gemeinsam gegen sexuellen Mißbrauch 
Bahnhofstraße 11 78532 Tuttlingen  
E-Mail: anlaufstelle@phoenix.tuttlingen.de 
Telefonische Sprechzeiten: 
Mo 10.00 - 12.00 Uhr 
Di 17.00 - 19.00 Uhr 
Do 15.00 - 17.00 Uhr  
persönliche Beratung nach telefonischer Vereinbarung 

Frauenhaus Tuttlingen 07461 2066

Hospizgruppe Tuttlingen  0713 8160 160
www.hospitzgruppe-tuttlingen.de

Telefonseelsorge 0800 1110 111

Fachstelle für Pflege und Senioren
Beratungs- und Netzwerkstelle
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen 07461 926 4603
E-Mail: fps@landkreis-tuttlingen.de

Fachstelle Sucht 07461 966 480
Freiburgstraße 44, 78532 Tuttlingen
E-Mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de
Offene Sprechstunden 
Mi  14.00 - 17.00 Uhr
Ansonsten Gespräche nach Vereinbarung

Caritas 07461 969717-0
Caritas-Diakonie-Centrum
Bergstr.14, 78532 Tuttlingen
Fax: 07461 969717-29
Mo, Di, Do, Fr 09.00 - 12.00 Uhr
Mo, Di, Do 14.00 - 16.30 Uhr
Fr 09.00 - 13.00 Uhr

DIE WICHTIGSTEN TELEFONNUMMERN AUF EINEN BLICK
BEREITSCHAFTSDIENSTE
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Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, 
endlich ist es soweit und die lang ersehnte Ferien- und Urlaubszeit ist da!

Wo auch immer Sie Ihre Ferien verbringen, ich wünsche Ihnen eine gute und entspannte Erholung vom Alltag. Für unsere Kinder haben 
wir dieses Jahr wieder ein buntes und abwechslungsreiches Ferienprogramm zusammengestellt, das viel Spaß bereitet – für die Mühe und 
Durchführung möchte ich mich beim Herrn Markus Sell, unserem Ganztagsteam und allen mitmachenden Vereinen unserer 
Gemeinde herzlich bedanken.

Herzliche Urlaubsgrüße –auch im Namen des Gemeinderats sowie des Rathausteams – wünscht Ihnen
 
Marina Jung
Bürgermeisterin

Veranstaltungs- 
übersicht
JULI 2024

Fr 26.07.2024 
DRK Bereitschaft
Blutspende

Xangsmanna
Ferienhock
 
Musikverein Worndorf
Urlaubshock

Sa 27.07.2024 
Schwäbischer Albverein
Klettersteig für Fortgeschrittene bis 29.07

FC Schwandorf/Worndorf/Neuhausen Jugend
Altpapiersammlung
 

AUGUST

Do 01.08.2024 
Freilichtmuseum
Märchentage bis 04.08.

Sa 03.08.2024 
Schwäbischer Albverein
Muddy Angel-Run in Stuttgart

Sa 17.08.2024 
Freilichtmuseum
Waschz(a)ubertage

So  25.08.2024 
Obst- und Gartenbauverein
Gartenfest im Alpenblick
 
Mo 26.08.2024 
Obst- und Gartenbauverein
Feierabendhock
 
Fr 30.08.2024 
Heimatfreunde Ilgental
Vollgaserfest bis 01.09.

Ausscheidende Mitglieder des Gemeinderats wurden geehrt 
und verabschiedet - Alfred Steppacher war 40 Jahre im 
Gremium
Vier Neuhauser Gemeinderäte sind für ihre langjährige Tätigkeit 
im Gremium vom Gemeindetag Baden-Württemberg in Aner-
kennung ihrer Verdienste um Bürger und Gemeinde mit der Eh-
rennadel und der Ehrenstele sowie einer Ehrenurkunde geehrt 
worden. Drei Gemeinderäte wurden verabschiedet, die entweder 
ausschieden oder nicht mehr gewählt wurden. Die Ortsvorsteher 
aus Schwandorf und Worndorf Günter Binder und Nicole Weikart 
wurden ebenfalls verabschiedet.
 
Alfred Steppacher sitzt seit 40 Jahren im Gemeinderat. Steppa-
cher setzte sich in dieser Zeit unter anderem im Gutachteraus-
schuss und als Vertreter im Verwaltungs- und Finanzausschuss für 
das Interesse und Wohl der Mitbürger aus allen Ortsteilen ein.
Markus Seeh ist seit 25 Jahren im Gemeinderat. Ab dem 14. Sep-
tember 2004 war Seeh zehn Jahre lang zweiter Bürgermeister-
stellvertreter und danach bis zu seinem Ausscheiden erster Bür-
germeisterstellvertreter. Im Verwaltungs- und Finanzausschuss 
und in der Lenkungsgruppe leistete Seeh sehr gute und wichtige 
Arbeit zum Wohle der Bürger und der Gemeinde.
Bärbel Hensler war als Gemeinderätin von Juni 2015 bis Juli 2019 
zweite Bürgermeisterstellvertreterin und seit 2019 bis zu ihrem 
Ausscheiden dritte Bürgermeisterstellvertreterin. Neben dem 
Verwaltungs- und Finanzausschuss war Hensler auch im gemein-
samen Ausschuss/Kindergartenausschuss und im Kulturaus-
schuss tätig.

Romana Haßler-Denzel war als Gemeinderätin seit Juli 2019 zwei-
te Bürgermeisterstellvertreterin und wurde gerade in der neuen 
Amtsperiode wieder zur zweiten Stellvertreterin der Bürgermeis-
terin gewählt und war und ist in zahlreichen Gremien tätig.
Bürgermeisterin Marina Jung bedankte sich bei den Geehrten für 
ihr „großartiges ehrenamtliches Engagement und ihre Treue ge-
genüber der Gemeinde und dem Gemeinderat“.
Für alle Geehrten gab es auch ein Präsent der Gemeinde.
Heiko Stadler wurde als Gemeinderat verabschiedet, der nicht 
mehr für eine weitere Amtsperiode kandidierte.
Ramona Rudischhauser und Bettina Wohlhüter, die zwar kandidier-
ten, aber nicht wiedergewählt wurden, wurden aus dem Gremium 
verabschiedet. Auch sie erhielten ein Präsent der Gemeinde.

Ortsvorsteher aus Schwandorf, Günter Binder und Ortsvorstehe-
rin aus Worndorf, Nicole Weikart, die bereits in den Ortschafts-
räten verabschiedet wurden, wurden nun offiziell im Gemeinde-
rat verabschiedet. Bürgermeisterin Marina Jung zählte in ihrer 
Laudatio eine lange Liste der Arbeiten und Herausforderungen 
auf, die die Ortvorsteher mit dem Gemeinderat gemeistert und 
unter Verzicht auf einen enormen Teil der Freizeit zum Wohle 
der Gemeinde und der Ortsteile umgesetzt hatten. Sie erhielten 
neben dem Präsent der Gemeinde (Picknickdecke) einen Essens-
gutschein. Text: Winfried Rimmele 
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Luis Reuschel macht den weitesten Kängurusprung
Die teilnehmenden Schüler aus den Klas-
sen 3 und 4 der Homburgschule beim Kän-
guru-Wettbewerb wurden mit Urkunden, 
Broschüren und einem Knobelspiel ausge-
zeichnet. Beim diesjährigen Känguru-Ma-
thematikwettbewerb nahmen 50 Schüle-
rinnen und Schüler teil, bei dem sie wieder 
sehr kniffl  ige Mathematikaufgaben lösen 
mussten. Die Lehrerinnen Mira Keller und 
Angi Sitta nahmen die Ehrungen der Schü-
ler vor, die mit ihren Leistungen unter den 
zehn Besten waren.

Die zehn Punktbesten aus den jeweiligen 
Klassen:
Klasse 3a: 
4. Platz Joana Hermann (66,75 Punkte)
Klasse 3b: 
3. Platz Ida Kohli (67,75 Punkte).
Klasse 4a: 
1. Sonja Cioarec (70,00 Punkte), 2. Platz 
Lina Lehn (68,00 Punkte), 6. Platz Ben Hof-
mann (65,75 Punkte), 8. Platz David Schau-
bert (62,75 Punkte), 9. Platz Serena Cioarec 
(62,50 Punkte)

Klasse 4b:
5. Platz Luis Reuschel (66,25 Punkte), 7. Platz 
Daniel Nkenfack (64,50 Punkte), 10. Platz 
Alisa Junker (59,50 Punkte).

Die meisten richtigen Antworten an einem 
Stück (zwölf Aufgaben hintereinander 
richtig beantwortet), hatte Luis Reuschel, 
der den weitesten Kängurusprung mach-
te und dafür als Sonderpreis ein T-Shirt 
erhielt.
Foto:  Foto und Text: Winfried Rimmele

Die Zehn Bestplatzierten des Känguru-Wettbewerbs der Klassen 3 und 4.

Kita Löwenzahn
Am Freitag, den 19. Juli 24, fuhren wir mit unseren aufgeregten Maxis zum Bahnhof nach Fridingen.  Weiter ging es mit der Regionalbahn nach 
Donaueschingen. Für viele der Kinder war es die erste Zugfahrt. 

Nun gingen wir gemeinsam zum Jugendkunstmuseum, um an einem Wasserworkshop teilzunehmen. Wir wurden bereits erwartet und los 
ging es mit verschiedenen spannenden Versuchen und Mitmachexperimenten zum Thema Wasser. Zum krönenden Abschluss suchten wir vor 
einem Gewitter Schutz in einer Eisdiele, bevor es mit dem Zug wieder Richtung Heimat ging.
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Kaufland spendet Obst/Gemüse an die Ganztagsbetreuung 
der Homburgschule Neuhausen ob Eck
Die Kinder der Ganztagsbetreuung der Homburgschule Neuhausen ob Eck werden wöchentlich von der Lebensmittelkette Kaufland 
aus Tuttlingen mit frischem Obst und Gemüse versorgt. Seit letztem Jahr im Juni holt Frau Seitz jede Woche am Montag eine Kiste mit 
verschiedenen saisonalen Obst-/Gemüsesorten ab, die dann am Nachmittag portioniert an die Betreuungskinder ausgegeben werden. 
Die Kinder nehmen dieses vielfältige Angebot sehr gerne in Anspruch. Auf diesem Wege sagen wir „DANKE“ an Kaufland für diese 
großzügige Spende.

Sommerfest von der  
Kinderkrippe „Pusteblume“

Am Freitag den 12.07.24 begrüßte Kinderkrippen-Leiterin Ahmedina 
Puce mit ihrem Team Heike Eisele, Erika Noll, Uschi Paschau, Nathalia 
Gornik und Anita Keresztes alle anwesenden Eltern zum diesjährigen 
Sommerfest. Nach der Begrüßung machten die Erzieherinnen mit den 
Kindern im Alter von einem bis drei Jahren eine Aufführung. Das erste 
Lied „Guten Tag, guten Tag, wir winken uns zu“, dass die Gruppen im 
Morgenkreis täglich singen, begrüßte alle anwesenden Kinder. Danach 
wurde die Sonne mit dem Lied „Komm, doch liebe Sonne“ aufgefordert 
für uns zu scheinen. Zum Abschluss haben die Kinder ihr Lieblingsspiel 
„Schmetterling, du kleines Ding“ für die Eltern aufgeführt. Die Begeiste-
rung war den Gästen anzusehen und sie applaudierten lautstark für die 
Kinder. Der Elternbeirat bedankte sich bei den Erzieherinnen für ihre Ar-
beit, die sie täglich leisten und überreichten jeder eine wunderschöne 
Sonnenblume. Danach ging es für alle an das von den Eltern reichlich ge-
spendete Salat- Büffett und an den Grill um sich eine Grillwurst zu holen 
und danach gemeinsam zu essen. Zum Nachtisch gab es auch reichlich 
Kuchen und kleine Leckereien.
An verschiedenen Stationen konnten die Kinder Tattoos auf den Arm kleben 
lassen, Seifenblasen einfangen oder Taschen bemalen. Viele waren auch 
auf dem Spielplatz sehr aktiv mit klettern, Schaukeln oder mit gemeinsa-
men Spielen. So verbrachten Groß und Klein ein paar gemütliche Stunden 
zusammen. Wir bedanken uns recht herzlich bei allen, die uns unterstützt 
haben, so dass unser Sommerfest für alle ein schöner Nachmittag war. 
Bericht und Bild Kinderkrippe „Pusteblume“ 
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Amtliche
Mitteilungen§

Rathaus - Eingeschränkte 
Öffnungszeiten während 
der Sommerferien
Wir sind wie folgt für Sie da:
In der Kalenderwoche 31 (29.07 - 02.08)
sind wir zu den gewohnten Öffnungs-
zeiten für Sie da.
In den Kalenderwochen 32 und 33
(05.08-16.08) bleibt das Rathaus
geschlossen.

In dringenden Fällen erreichen Sie uns
von 09:00 Uhr - 11:00 Uhr unter folgender
Telefonnummer: 07467/9460-0.

Zum 15.08.2024 sind die 
Grund- und Gewerbesteuer für 
das 3. Quartal 2024 fällig.
Eine pünktliche Bezahlung schützt Sie vor 
weiteren Kosten. Bei Zahlung bitten wir um 
die Angabe der korrekten Buchungszeichen.
Falls Sie der Gemeindekasse eine Einzugs-
ermächtigung erteilt haben, werden die 
Gebühren per Lastschrift von ihrem Konto 
abgebucht. 

Wenn sich Ihre Bankverbindung oder Ihre 
Kontonummer kürzlich geändert hat, infor-
mieren Sie uns bitte.

Wenn Sie Fragen haben, wenden Sie sich 
bitte an Frau Benkler, Gemeindekasse, 
Tel.:  07467 9460-13 oder Frau Sattler, 
Tel.: 07467 9460-18

Baumaßnahmen in  Neuhausen ob Eck

1. Baumaßnahmen in der Mülheimer Straße
  Ab Montag, 19. August, bis voraussichtlich 30. September 2024 werden in der 

Mülheimer Straße (L 440), im Bereich des Friedhofs, eine barrierefreie Querungs-
hilfe und zwei barrierefreie Bushaltestellen gebaut. Deshalb bleibt dieser Be-
reich für den Verkehr komplett gesperrt. Die Umleitungsstrecke von Stockach 
herkommend erfolgt über die B 3 11 nach Worndorf und Buchheim und um-
gekehrt vom Donautal über Buchheim und Worndorf nach Neuhausen ob Eck.
 In dieser Zeit ist der Zugang zum Friedhof nur über die Straße „Beim Friedhof“, gegenüber 
des Bauhofgebäudes, und zur Tankstelle nur vom Kreisverkehr her möglich. Das Freilicht-
museum kann in dieser Zeit nur über das Donautal angefahren werden.

2. Kanalerneuerungsmaßnahmen Bereich des Baugebietes „Oberer Einfang“
  Ab Montag, 29. Juli 2024, bis voraussichtlich Ende Oktober 2024, werden punktuelle 

Kanalerneuerungsmaßnahmen in folgenden Kreuzungsbereichen durchgeführt:
• Blumenstraße – Schillerstraße
• Schillerstraße – Uhlandstraße
• Schillerstraße – Hegaustraße

Mit geringfügigen Verkehrsbehinderungen ist zu rechnen.

Das Bürgermeisteramt

Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 16.07.2024 (Sitzung 1 – bisheriger Gemeinderat)

Bürgermeisterin Marina Jung begrüßte zu Beginn der öffentlichen Sitzung die anwesenden 11 Gemeinderatsmitglieder und die Zuhörer 
sehr herzlich.

Die Sitzung fand im Sitzungssaal des Rathauses statt.
 
TOP 1
Bekanntgabe der am 04.06.2024 in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse gemäß § 35 Abs. 1 Gemeindeordnung
Der Gemeinderat hat in der Sitzung am 04. Juni 2024 folgende Beschlüsse gefasst:

1. Der Ansiedlung eines Einzelhandelsgeschäfts im Gewann „Lenzinger Breite“ durch Firma Edeka, sowie der Schließung eines städtebauli-
chen Vertrages, dem Ankauf der Grundstücke und der Erstellung des Bebauungsplans wurde zugestimmt

2. Einer Beteiligung der Gemeinde am Erwerb einer Immobilie wurde zugestimmt.
3. Der Aufnahme von Darlehen bei der KfW-Bank und bei der L-Bank wurde zugestimmt.
4. Dem Erwerb einer Teilfläche für den Bau eines Vereinsschuppens für die Schwandorfer Vereine wurde zugestimmt.

TOP 2
Feststellung des Nichtbestehens von Hinderungsgründen für das Einrücken in den neuen Gemeinderat 
Der Gemeinderat hat einstimmig festgestellt, dass keine Hinderungsgründe bei den am 09.06.2024 gewählten Personen vorliegen, um in 
den neuen Gemeinderat einrücken zu können.
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TOP 3
Ehrung von langjährigen Mitgliedern 
des Gemeinderates durch den Gemein-
detag Baden-Württemberg
Die Gemeinden des Landkreises Tuttlingen 
haben sich vor Jahren darauf geeinigt, die 
vom Gemeindetag durchgeführten Ehrun-
gen einheitlich anzuwenden. Geehrt wer-
den daher Gemeinderatsmitglieder, die 
dem Gremium 10, 20, 25 oder 30 Jahre an-
gehört haben.
Für 10 Jahre kommunale Tätigkeit 
haben  folgende zwei Gemeinderätinnen 
die Ehrennadel des Gemeindetags mit der 
aufgedruckten Zahl 10 erhalten: Roma-
na Haßler-Denzel, seit 23.07.2019 zweite 
Bürgermeisterstellvertreterin und Bär-
bel Hensler. Sie war vom 09.06.2015 bis 
22.07.2019 zweite Bürgermeisterstellvertre-
terin, seit 23.07.2019 war sie dritte Bürger-
meisterstellvertreterin.
 
Für 10 Jahre kommunale Tätigkeit wur-
den die Ehrungen bereits in den konsti-
tuierenden Sitzungen der jeweiligen Ort-
schaftsräte durchgeführt:
Karl-Otto Horn (Ortschaftrat Schwandorf), 
Hartmut Jäger (Ortschaftrat Schwandorf),
Tom Dürler (Ortschaftrat Worndorf) und 
Karl-Heiz Baumann (Ortschaftrat Worndorf).
Für 25 Jahre kommunale Tätigkeit hat 
Markus Seeh die entsprechende Ehrenna-
del sowie die Ehrenstele mit aufgedruckter 
Zahl 25 des Gemeindetags Baden-Würt-
temberg erhalten. Markus Seeh war seit 25 
Jahren Gemeinderat, sowie vom 14.09.2004 
bis 07.07.2014 zweiter Bürgermeisterstell-
vertreter und seit 08.07.2014 erster Bürger-
meisterstellvertreter.
Für 40 Jahre kommunale Tätigkeit hat 
Alfred Steppacher die entsprechende 
Ehrennadel sowie die Ehrenstele mit auf-
gedruckter Zahl 40 des Gemeindetags Ba-
den-Württemberg erhalten. Er war seit 40 
Jahren Gemeinderat! 
Bürgermeisterin Jung bedankte sich bei 
allen Geehrten ganz herzlich für Ihr lang-
jähriges Engagement für die Gemeinde, die 
Ortschaften Schwandorf und Worndorf und 
ihre Bürger.
 
TOP 4
Verabschiedung ausscheidender 
Mitglieder des Gemeinderates
Bürgermeisterin Jung erklärte einführend, 
das Ehrenamt eines Kommunalpolitikers 
gehöre zu den anspruchsvollsten politi-
schen Tätigkeiten überhaupt. Wie in keinem 
anderen demokratischen Gremium stehe 
der Kommunalpolitiker unter Kontrolle der 
Wähler und der Öffentlichkeit. Kommunal-
politiker würden sehr rasch zu spüren be-
kommen, wenn Entscheidungen in der Be-
völkerung auf Vorbehalt oder Widerstand 
stoßen. Damit Neuhausen weiterhin blühen 
und gedeihen könne, brauche es konstruk-
tive Diskussionen und zukunftssichere Ent-
scheidungen.
Dem bisherigen Gemeinderat gehörten 
insgesamt 13 (gewählte) Mitglieder an, da 
während der Amtszeit Andreas König im 

Sommer 2020 ausgeschieden war und es 
keinen Nachrücker gab. Von diesen sind 
nun sechs aus dem bisherigen Gremium 
ausgeschieden.  

Folgende vier Gemeinderatsmitglieder 
haben nicht mehr kandidiert: Bärbel 
Hensler, Markus Seeh, Heiko Stadler und 
Alfred Steppacher.  
Weitere zwei Mitglieder des Gremiums 
haben zwar kandidiert, wurden jedoch 
nicht wiedergewählt: Ramona Rudisch-
hauser und Bettina Wohlhüter. 
Bürgermeisterin Jung bedauerte die Situ-
ation und wünschte den ausscheidenden 
Mitgliedern des Gemeinderats alles Gute. 
In ihren jeweiligen Amtsjahren hätten alle 
Mitglieder durchweg eine sehr gute und 
wichtige Arbeit für die Gemeinde Neuhau-
sen ob Eck mit den Ortschaften Schwandorf 
und Worndorf geleistet. Allen ausscheiden-
den Gemeinderäten gebühre ein großes 
Dankeschön für ihre geleistete Arbeit, von 
den Gemeinderatskollegen und Gemein-
deratskolleginnen sowie von Bürgerinnen 
und Bürgern der Gesamtgemeinde für das 
große Engagement und den Verzicht auf 
einen enormen Teil der Freizeit zum Wohle 
der Gemeinde. Alle Mitglieder des Gemein-
derats hätten Entscheidungen treffen und 
nach außen vertreten müssen, bei denen sie 
wussten, dass sie kein Lob erhalten würden.
Mit persönlichen Worten an jeden einzel-
nen ausscheidenden Gemeinderat sowie 
mit symbolischen Präsenten bedankte sich 
die Bürgermeisterin sehr herzlich bei allen 
und wünschte ihnen für die Zukunft alles 
Gute.

Ihr Dank galt auch allen Kandidaten, die bei 
den diesjährigen Kommunalwahlen weiter-
gemacht, neu kandidiert und sich um dieses 
herausfordernde Amt bemüht haben.
Zusätzlich wurden im Gemeinderat die 
Ortsvorsteher Nicole Weikart und Gün-
ter Binder offiziell verabschiedet. Bür-
germeisterin Jung bedankte sich bei bei-
den mit einem Gutschein der Gemeinde 
für ihre engagierte Arbeit für ihre jeweilige 
Ortschaft,  die Gesamtgemeinde und ihre 
Bürger.

Bericht aus der  
Gemeinderatssitzung vom 
16.07.2024 (Konstituierende 
Sitzung für den neuen  
Gemeinderat)
Nach der Verabschiedung der ausscheiden-
den Gemeinderatsmitglieder gab es eine 
kurze Pause und es war das sogenannte 
„Stühlerücken“ angesagt. Die ausgeschie-
denen Ratsmitglieder nahmen im Zuhörer-
raum Platz, die „neuen“ nahmen ihre Plätze 
am Ratstisch ein.
Bürgermeisterin Marina Jung begrüßte zu 
Beginn der zweiten – sogenannten konsti-
tuierenden – öffentlichen Sitzung die anwe-

senden 14 Gemeinderatsmitglieder und die 
Zuhörer wiederum sehr herzlich.
 
Auch diese Sitzung fand im Sitzungssaal des 
Rathauses statt.
 
TOP 1
Verpflichtung der neugewählten Ge-
meinderäte
Der Wahlprüfungsbescheid vom Landrat-
samt Tuttlingen, Kommunalamt, ist am 11. 
Juli eingegangen und hat bestätigt, dass 
keine Einsprüche eingegangen sind und 
die Prüfung ergeben hat, dass keine die 
Gültigkeit der Wahlen beeinflussende Män-
gel festgestellt wurden. Die am 9. Juni 2024 
durchgeführten Wahlen der Gemeinderäte 
der Gemeinde Neuhausen ob Eck sowie der 
Ortschaftsräte Schwandorf und Worndorf 
wurden für gültig erklärt.
 
Da keine Hinderungsgründe festgestellt 
wurden, wurden alle 14 Mitglieder des 
neuen Gremiums von der Bürgermeisterin 
mit der nachfolgenden Verpflichtungsfor-
mel per Handschlag verpflichtet:
„Ich gelobe Treue der Verfassung, Gehorsam 
den Gesetzen und gewissenhafte Erfüllung 
meiner Pflichten. Insbesondere gelobe ich, die 
Rechte der Gemeinde gewissenhaft zu wahren 
und ihr Wohl und das ihrer Einwohner nach 
Kräften zu fördern“
 
TOP 2
Änderung der Hauptsatzung
Der Gemeinderat hat folgenden Änderun-
gen in § 6 der Hauptsatzung einstimmig 
zugestimmt:
Neben den bereits bisher gebildeten be-
ratenden Ausschüssen (Verwaltungs- und 
Finanzausschuss, Kindergartenausschuss 
und Technischer Ausschuss) wurden zwei 
neue Ausschüsse aufgenommen: Kulturaus-
schuss und Entwicklungsausschuss.
Außerdem dürfen den Ausschüssen neben 
der Bürgermeisterin als Vorsitzender künf-
tig statt bisher drei neu jetzt zwei bis vier 
Mitglieder des Gemeinderats angehören.
 
TOP 3
Bestellung der Mitglieder und der Stell-
vertreter für die beratenden Ausschüsse 
des Gemeinderats
Der Gemeinderat hat im Wege der Einigung 
folgende Mitglieder bzw. Stellvertreter (in 
Klammer) der folgenden fünf Ausschüsse 
einstimmig gewählt:
 
Verwaltungs- und Finanzausschuss
Thorsten Lang  (Katrin Lang)
Günter Binder  (Hartmut Storz)
Gemäß § 6 Abs. 3 der Hauptsatzung gehö-
ren dem Verwaltungs- und Finanzausschuss 
mit Stimmrecht weiter die Ortsvorsteher 
der Ortschaften Schwandorf und Worndorf 
sowie die Stellvertreter der Bürgermeisterin 
an.
Bauausschuss ggf. Technischer Aus-
schuss
Oliver Luz (Thorsten Lang)
Mathias Vogler (Karl-Otto Horn)
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Wolfram Nestel (Romana Haßler-Denzel)
 
Kindergartenausschuss
Katrin Lang (Aileen Jäger)
Hartmut Storz (Karl-Otto Horn)
 
Kulturausschuss
David Hensler
Florian Stritzel
Oliver Luz
Katrin Lang
 
Entwicklungsausschuss
Oliver Luz (Thorsten Lang)
David Hensler (Nina Philippi)
Ortsvorsteher der Ortschaften und Bürger-
meisterstellvertreter
 
TOP 4
Bestellung der Vertreter und der Stell-
vertreter für den gemeinsamen Aus-
schuss der Verwaltungsgemeinschaft 
Tuttlingen
Der Gemeinderat hat für den gemeinsamen 
Ausschuss der Verwaltungsgemeinschaft 
Tuttlingen im Wege der Einigung einstim-
mig folgende Mitglieder bzw. Stellvertreter 
(in Klammer) gewählt:
Martin Schäpke (Romana Haßler-Denzel)
Nina Philippi (Günter Binder)
 
TOP 5
Bestellung der Vertreter und der Stell-
vertreter in die Verbandsversammlung 
des Schulverbandes Fridingen/Neuhau-
sen ob Eck
Der Gemeinderat hat im Wege der Einigung 
folgende Mitglieder bzw. Stellvertreter (in 
Klammer) einstimmig gewählt:
Nina Philippi  (David Hensler)
Günter Binder (Karl-Otto Horn)
Katrin Lang (Aileen Jäger)
Romana Haßler-Denzel  (Thorsten Lang)
 
TOP 6
Bestellung der Vertreter und der Stell-
vertreter in die Verbandsversammlung
des Zweckverbandes Gewerbepark Neu-
hausen ob Eck/Tuttlingen
Der Gemeinderat hat im Wege der Einigung 
folgende Mitglieder bzw. Stellvertreter (in 
Klammer) einstimmig gewählt:
Romana Haßler-Denzel (Oliver Luz)
Martin Schäpke (Aileen Jäger)
Günter Binder (Nina Philippi)
Florian Stritzel (Wolfram Nestel)
 
TOP 7
Bestellung der Vertreter und der Stell-
vertreter in die Verbandsversammlung 
des Zweckverbandes Heuberg-Wasser-
versorgung rechts der Donau 
Der Gemeinderat hat für den Zweckver-
band Heuberg-Wasserversorgung rechts 
der Donau im Wege der Einigung folgende 
Mitglieder bzw. Stellvertreter (in Klammer) 
einstimmig gewählt:
Martin Schäpke (Thorsten Lang)
Wolfram Nestel (Romana Haßler-Denzel)
Günter Binder (Karl-Otto Horn)
 

TOP 8
Bestellung der Vertreter und Stellvertre-
ter für den gemeinsamen Ausschuss mit 
der Evangelischen Kirchengemeinde
Der Gemeinderat hat für den gemeinsamen 
Ausschuss mit der Evangelischen Kirchen-
gemeinde im Wege der Einigung folgende 
Mitglieder bzw. Stellvertreter (in Klammer) 
einstimmig gewählt:
Katrin Lang (Aileen Jäger)
Hartmut Storz (Karl-Otto Horn)
 
TOP 9
Bestellung der Mitglieder und deren 
Stellvertreter in den gemeinsamen Gut-
achterausschuss „Südlicher Landkreis 
Tuttlingen“
Der Gemeinderat hat folgende Mitglieder 
bzw. Stellvertreter (in Klammern) für den 
Gutachterausschuss im Wege der Einigung 
gewählt:
Gemeinderat Wolfram Nestel
(Gemeinderat Thorsten Lang)
Gemeinderat Karl-Otto Horn 
(Gemeinderätin Nina Philippi)
Gemeinderat Hartmut Storz 
(Gemeinderat Mathias Vogler)
Gemeinderat Oliver Luz
(Gemeinderätin Romana Haßler-Denzel)
Alfred Steppacher bleibt ebenfalls bis Ab-
lauf der Amtszeit Juni 2027 Mitglied des 
Gutachterausschusses.
Die Bestellung erfolgt durch die Stadt Tutt-
lingen bis zum Juni 2027.
 
TOP 10
Bestellung von zwei Gemeinderäten und 
deren Stellvertreter zur Unterzeichnung 
der Niederschriften der Gemeinderats-
sitzungen
Der Gemeinderat hat einstimmig beschlos-
sen, die Unterzeichnung der Niederschrif-
ten für die Gemeinderatssitzungen künftig 
wiederum rollierend zu regeln. Zwei Mit-
glieder sollen regelmäßig für jeweils ein 
Jahr die Niederschriften unterschreiben. 
Der erste Wechsel wäre nächstes Jahr nach 
der Sommerpause.
Für das erste Jahr wurden folgende Mitglie-
der per Einigung bestimmt (Stellvertreter in 
Klammer):
Wolfram Nestel (Florian Stritzel)
Thorsten Lang (Katrin Lang)
 
TOP 11
Anzahl und Wahl der Bürgermeisterstell-
vertreter
Nachdem die Anzahl der Stellvertreter in 
der Hauptsatzung nicht mehr festgelegt ist, 
kann die Anzahl der Bürgermeisterstellver-
treter nach jeder regelmäßigen Wahl der 
Gemeinderäte mit einfachem Gemeinde-
ratsbeschluss festgelegt werden. Der Ge-
meinderat hat einstimmig beschlossen, die 
Anzahl auf zwei Stellvertreter festzulegen.
Der Gemeinderat hat sodann gemäß dem 
gemeinsamen Vorschlag beider Listen ein-
stimmig Gemeinderat Florian Stritzel zum 
ersten Bürgermeisterstellvertreter gewählt.
Der Gemeinderat hat danach gemäß dem 
gemeinsamen Vorschlag beider Listen 

einstimmig Gemeinderätin Romana Haß-
ler-Denzel zur zweiten Bürgermeisterstell-
vertreterin gewählt.
 
TOP 12
Wahl eines Ortsvorstehers und sei-
nes Stellvertreters für die Ortschaft 
Schwandorf
In öffentlicher Sitzung vom 08.07.2024 hat 
der Ortschaftsrat Schwandorf hierüber be-
raten.  Der Ortschaftsrat hat Karl-Otto Horn 
als Ortsvorsteher und Prof. Dr Heinz Reb-
holz als Stellvertreter einstimmig gewählt 
und beide so dem Gemeinderat zur Wahl 
vorgeschlagen.
 
Der Gemeinderat folgte dem Vorschlag des 
Ortschaftsrats Schwandorf und wählte Ort-
schaftsrat Karl-Otto Horn einstimmig zum 
Ortsvorsteher sowie Ortschaftsrat Heinz 
Rebholz einstimmig zum Stellvertreter.
 
TOP 13
Wahl eines Ortsvorstehers und sei-
nes Stellvertreters für die Ortschaft 
Worndorf
In öffentlicher Sitzung vom 04.07.2024 hat 
der Ortschaftsrat Worndorf hierüber bera-
ten.  Der Ortschaftsrat hat Martin Schäp-
ke zum Ortsvorsteher sowie Nico Stump 
zum Stellvertreter einstimmig gewählt und 
beide so dem Gemeinderat zur Wahl vorge-
schlagen.
 
Der Gemeinderat folgte dem Vorschlag 
des Ortschaftsrats Worndorf und wählte 
Ortschaftsrat Martin Schäpke einstimmig 
zum Ortsvorsteher sowie Ortschaftsrat Nico 
Stump einstimmig zum Stellvertreter.
 
Bürgermeisterin Jung bedankte sich herz-
lich bei den Listenführern/Bürgermeis-
terstellvertretern/innen für die guten Ge-
spräche im Vorfeld, bei den Listen für die 
internen Beratungen und gratulierte allen 
Gewählten zu ihren neuen Ämtern.

Gemeinde  
Neuhausen ob Eck 
Hauptsatzung

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung 
für Baden-Württemberg (GemO) hat der 
Gemeinderat Neuhausen ob Eck am 16. Juli 
2024 die Hauptsatzung wie folgt beschlos-
sen:

I. Form der Gemeindeverfassung
§ 1

Gemeinderatsverfassung
Verwaltungsorgane der Gemeinde sind der 
Gemeinderat und der Bürgermeister.
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II. Gemeinderat
§ 2

Rechtstellung, Aufgaben und  
Zuständigkeiten

Der Gemeinderat ist die Vertretung der Bür-
ger und das Hauptorgan der Gemeinde.
Er legt die Grundsätze für die Verwaltung 
der Gemeinde fest und entscheidet über 
alle Angelegenheiten der Gemeinde, soweit 
nicht der Bürgermeister kraft Gesetzes zu-
ständig ist oder ihm der Gemeinderat be-
stimmte Angelegenheiten überträgt.
Der Gemeinderat überwacht die Ausfüh-
rung seiner Beschlüsse und sorgt bei Auf-
treten von Missständen in der Gemeinde-
verwaltung für deren Beseitigung durch 
den Bürgermeister.

§ 3
Zusammensetzung

Der Gemeinderat besteht aus dem Bürger-
meister als Vorsitzenden und den ehren-
amtlichen Mitgliedern (Gemeinderäte).

§ 4
Durchführung von Sitzungen ohne per-

sönliche Anwesenheit
(1)  Durchführung von Sitzungen ohne per-

sönliche Anwesenheit der Mitglieder im 
Sitzungsraum:

1.1.  Der Bürgermeister kann Sitzungen des 
Gemeinderats ohne persönliche Anwe-
senheit der Mitglieder im Sitzungsraum 
in Form von Videokonferenzen einbe-
rufen. Die Voraussetzungen für die Ein-
berufung und die Durchführung dieser 
Sitzungen richtet sich nach den Bestim-
mungen des § 37a Abs. 1 und 2 GemO.

1.2.  Für Sitzungen der beratenden Aus-
schüsse des Gemeinderats sowie der 
Ortschaftsräte gelten diese Regelun-
gen entsprechend.

III. Ausschüsse des Gemeinderates
§ 5

Beschließende Ausschüsse
Es werden keine beschließenden Ausschüs-
se gebildet.

§ 6
Beratende Ausschüsse

(1)  Es werden folgende beratende Aus-
schüsse gebildet:

1.1. der Verwaltungs- und Finanzausschuss
1.2. der Kindergartenausschuss
1.3. der Technische Ausschuss
1.4. der Kulturausschuss
1.5. der Entwicklungsausschuss
(2)  Die Ausschüsse bestehen aus dem Bür-

germeister als Vorsitzenden und drei 
zwei bis vier Mitgliedern des Gemein-
derats.

(3)  Dem Verwaltungs- und Finanzaus-
schuss gehören mit Stimmrecht wei-
ter die Ortsvorsteher der Ortschaften 
Schwandorf und Worndorf sowie alle 
Stellvertreter des Bürgermeisters an.

(4)  Sofern Angelegenheiten, die eine Ort-
schaft (§ 13) betreffend behandelt wer-
den, so ist der Ortsvorsteher beratend 
zuzuziehen. Er hat kein Stimmrecht.

(5)  Für die ordentlichen Mitglieder der Aus-
schüsse sind jeweils persönliche Stell-
vertreter zu bestellen.

IV. Bürgermeister
§ 7

Rechtsstellung
Der Bürgermeister ist hauptamtlicher Be-
amter auf Zeit.

§ 8
Zuständigkeiten

(1)  Der Bürgermeister leitet die Gemeinde-
verwaltung und vertritt die Gemeinde. 
Er ist für die sachgemäße Erledigung 
der Aufgaben und den ordnungsgemä-
ßen Gang der Verwaltung verantwort-
lich und regelt die innere Organisation 
der Gemeindeverwaltung. Der Bür-
germeister erledigt in eigener Zustän-
digkeit die Geschäfte der laufenden 
Verwaltung und die ihm sonst durch 
Gesetz oder den Gemeinderat übertra-
genen Aufgaben. Weisungsaufgaben 
erledigt der Bürgermeister in eigener 
Zuständigkeit, soweit gesetzlich nichts 
anderes bestimmt ist. Dies gilt auch, 
wenn die Gemeinde in einer Angele-
genheit angehört wird, die aufgrund 
einer Anordnung der zuständigen Be-
hörde geheim zu halten ist.

(2)  Dem Bürgermeister werden folgen-
de Aufgaben zur Erledigung dauernd 
übertragen, soweit es sich nicht um 
Geschäfte der laufenden Verwaltung 
handelt oder die Aufgabe in den Zu-
ständigkeitsbereich der Ortschaftsräte 
(§ 13) fällt:

1.1.  Die Bewirtschaftung der Mittel nach 
dem Haushaltsplan bis zum Betrag von 
20.000,-- Euro im Einzelfall;

1.2.  Die Zustimmung zu überplanmäßigen 
und außerplanmäßigen Ausgaben und 
zur Verwendung von Deckungsreser-
ven bis zu 4.000,-- Euro im Einzelfall;

1.3.  Die Bewilligung von nicht im Haushalts-
plan einzeln ausgewiesenen Freigiebig-
keitsleistungen bis zu 500,-- Euro;

1.4.  Die Stundung von Forderungen im Ein-
zelfall

1.4.1.  Bis zu drei Monaten in unbe-
schränkter Höhe

1.4.2.  Bis zu sechs Monaten bis zu einem 
Höchstbetrag von 4.000,-- Euro

1.5.  Den Verzicht auf Ansprüche der Ge-
meinde und Niederschlagung solcher 
Ansprüche, die Führung von Rechts-
streitigkeiten und ein Abschluss von 
Vergleichen, wenn der Verzicht oder 
die Niederschlagung der Streitwert 
oder Vergleichswert oder bei Verglei-
chen das Zugeständnis der Gemeinde 
im Einzelfall nicht mehr als 4.000,-- Euro 
beträgt;

1.6.  Die Veräußerung und dingliche Be-
lastung, den Erwerb und Tausch von 
Grundeigentum oder grundstücksglei-
chen Rechten, einschließlich der Aus-
übung vertraglicher Vorkaufsrechte im 
Wert bis zu 20.000,-- Euro im Einzelfall;

1.7.  Verträge über die Nutzung von Grund-

stücken und beweglichem Vermögen 
bis zu einem jährlichen Vermietung- 
oder Pachtwert von 4.000,-- Euro im 
Einzelfall;

1.8.  Die Veräußerung von beweglichem 
Vermögen bis zu 20.000,-- Euro im Ein-
zelfall;

1.9.  Der Verkauf von Holz und Nebennut-
zungen aus dem Gemeindewald;

1.10.  Die Bestellung von Bürgern zu 
ehrenamtlicher Mitwirkung sowie 
die Entscheidung darüber, ob ein 
wichtiger Grund für die Ableh-
nung einer solchen ehrenamtli-
chen Mitwirkung vorliegt;

1.11.  Die Zuziehung sachkundiger Einwoh-
ner und Sachverständiger zu den Be-
ratungen einzelner Angelegenheiten 
im Gemeinderat und den beratenden 
Ausschüssen;

1.12.  Die Beauftragung der Feuerwehr 
zur Hilfeleistung in Notfällen und 
mit Maßnahmen zur Brandverhü-
tung im Sinne des § 2 Absatz 2 
Feuerwehrgesetz;

1.13.  Die Ernennung, Einstellung und 
Entlassung von Gemeindebe-
diensteten und sonstigen perso-
nalrechtlichen Entscheidungen 
für Beamte bis einschließlich Be-
soldungsgruppe A 9 und Ange-
stellte der vergleichbaren Vergü-
tungsgruppe, Beamtenanwärter, 
Auszubildende, Aushilfsangestell-
te, Aushilfsarbeiter, Praktikanten 
und andere in Ausbildung ste-
hende Personen sowie teilzeitbe-
schäftigte Arbeiter. Der Gemein-
derat wird über die Vorgänge 
informiert. Bei allen Leitungsfunk-
tionen ist die Entscheidung über 
die Einstellung dem Gemeinderat 
vorbehalten.

V. Ortsteile
§ 9

Benennung der Ortsteile
(1)  Das Gemeindegebiet besteht aus fol-

genden, räumlich von einander ge-
trennten Ortsteilen:

1.1.  Neuhausen ob Eck
1.2. Schwandorf
1.3. Worndorf
(2)  Die räumlichen Grenzen der Ortsteile 

nach Absatz 1 sind die Gemarkungen 
früheren Gemeinden gleichen Namens.

VI. Unechte Teilortswahl
§ 10

Unechte Teilortswahl
(1)  Die im § 9 Absatz 1 genannten Ortstei-

le bilden je einen Wohnbezirk im Sinne 
von § 27 Absatz 2 Satz 1 GemO. Die 
Sitze im Gemeinderat sind nach Maß-
gabe des Absatzes 2 mit Vertretern die-
ser Wohnbezirke zu besetzen (unechte 
Teilortswahl).

(2)  Für die Anzahl der Gemeinderäte ist die 
nächst niedrigere Gemeindegrößen-
gruppe (14 Gemeinderäte) maßgebend 
(§ 25 Absatz 2 Satz 1 GemO). Die Sitze 
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im Gemeinderat werden wie folgt auf 
einzelne Wohnbezirke verteilt:

2.1. Wohnbezirk Neuhausen ob Eck 9 Sitze
2.2. Wohnbezirk Schwandorf 3 Sitze
2.3. Wohnbezirk Worndorf 2 Sitze

§ 11
Einrichtung von Ortschaften

Die in den Ortsteilen Schwandorf und 
Worndorf eingeführte Ortschaftsverfas-
sung gemäß §§ 67- 72 wird beibehalten. 
In den räumlichen Grenzen der Ortsteile 
Schwandorf und Worndorf ist je eine Ort-
schaft im Sinne des § 68 GemO eingerichtet.

§ 12
Bildung und Zusammensetzung der 

Ortschaftsräte
(1)  In den nach § 11 eingerichteten 

Ortschaften bestehen Ortschafts-
räte.

(2)  Die Zahl der Ortschaftsräte be-
trägt:

2.1.   in der Ortschaft Schwandorf 7 Mit-
glieder

2.2.   in der Ortschaft Worndorf 7 Mit-
glieder

§ 13
Zuständigkeit des Ortschaftsrates

(1)  Der Ortschaftsrat ist zu wichtigen 
Angelegenheiten, die die Ort-
schaft betreff en, zu hören und hat 
ein Vorschlagsrecht in allen Ange-
legenheiten, die die Ortschaft be-
treff en.

(2)  Wichtige Angelegenheiten im 
Sinne des Absatz 1 sind insbeson-
dere:

2.1.  Die Veranschlagung der Haus-
haltsmittel für die Ortschaft be-
treff enden Angelegenheiten;

2.2.  Die Aufstellung, wesentliche 
Änderung und Aufhebung von 
Bauleitplänen sowie die Durch-
führung von Bodenordnungs-
maßnahmen;

2.3.  Die Planung, Errichtung, wesent-
liche Änderung und Aufhebung 
öff entlicher Einrichtungen ein-
schließlich Gemeindestraßen;

2.4.  Der Erlass, die wesentliche Ände-
rung undAufhebung von Orts-
recht;

2.5.  Die Instandsetzung von Feld- und 
Waldwegen;

2.6.  Verpachtung der Jagdbezirke und 
der Fischereirechte;

(3)  Dies gilt nicht für Beschlüsse, die 
der Rechtsaufsichtsbehörde vor-
zulegen oder von ihr zu geneh-
migen sind, sowie für die in § 39 
Absatz 2 und § 44 Absatz 2 GemO 
genannten Angelegenheiten.

§ 14
Ortsvorsteher

(1)  Der Ortsvorsteher ist Ehrenbeam-
ter auf Zeit.

(2)  Der Ortsvorsteher vertritt den Bür-
germeister ständig beim Vollzug 
der Beschlüsse des Ortschaftsra-
tes.

(3)  Der Ortsvorsteher ist Vorsitzender 
des Ortschaftsrates.

(4)  Die Ortsvorsteher unterstehen 
direkt dem Bürgermeister. Orts-
vorsteher, die nicht Gemeinderäte 
sind, können an den Verhandlun-
gen des Gemeinderates mit bera-
tender Stimme teilnehmen.

VII. Schlussbestimmungen
§ 15

Inkrafttreten
Die Hauptsatzung tritt am Tage nach ihrer 
öff entlichen Bekanntmachung in Kraft. 
Zum gleichen Zeitpunkt tritt die bisherige 
Hauptsatzung außer Kraft.

Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- 
und Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
von aufgrund der GemO erlassenen Verfah-
rensvorschriften beim Zustandekommen 
dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO 
unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
innerhalb eines Jahres seit der Bekannt-
machung dieser Sitzung gegenüber der 
Gemeinde Neuhausen ob Eck geltend ge-
macht worden ist. Der Sachverhalt, der die 
Verletzung begründen soll, ist zu bezeich-
nen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften 
über die Öff entlichkeit der Sitzung, die Ge-
nehmigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind.
Neuhausen ob Eck, 16.07.2024

gez.
Marina Jung
Bürgermeisterin

Abfalltermine 
Juli

Biomüll
Donnerstag, 25.07.2024

August

Biomüll, Restmüll, Windeltonne
Donnerstag, 01.08.2024

Biomüll
Donnerstag, 08.08.20204

Papiertonne, Biomüll, Windelton-
ne
Donnerstag, 15.08.2024

Werttone
Dienstag, 20.08.2024

Biomüll
Donnerstag, 22.08.2024

Biomüll, Restmüll, Windeltonne
Donnerstag, 29.08.2024

Nähere Informationen zu Abfallfra-
gen fi nden Sie auf der Homepage 
www.abfall-tuttlingen.de oder unter 
07461/926-3400 

Grünschnittannahme  
Gewann Buch
Neuhausen
jeden Samstag 9.00 - 12.00 Uhr

bei der Schule Oberschwandorf
jeden 1. und 3. Samstag 9.45 - 11.00 Uhr

Aussiedlerhof Langeäcker 1
Worndorf
jeden 1. und 3. Samstag 9.30 - 10.30 Uhr

Holzach 5Neuhausen
jeden 1. und 3. Samstag 9.00 - 9.30 Uhr

Amtliche Mitteilungen 
Neuhausen ob Eck

Kindergarten

Maxiabschluss vom
Ev. Kindergarten Morgensonne

Am Freitag, den 12.07.24 feierten wir den 
Maxiabschluss mit Übernachtung. Da das 
Wetter für unsere Erlebniswanderung nicht 
mitspielte entschieden wir uns ins Spiele-
land nach Trossingen zu fahren. Die Maxis 
hatten dort viel Spaß. Zurück im Kindergar-
ten freuten wir uns auf Grillwürste, Brot und 
Salat. Später waren alle müde und schliefen 
ein.
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Am Morgen gab es ein leckeres Frühstück 
und die Kinder wurden von ihren Eltern 
abgeholt. Die Erzieherinnen bedanken sich 
recht herzlich für das Abschiedsgeschenk 
der Eltern

Sommerfest der Musikkapelle 
Neuhausen ob Eck war wieder 
ein Besuchermagnet

Neuhausen ob Eck (wr) - Die Musikkapelle 
Neuhausen hatte unterm Zeltdach vor der 
Homburghalle ihr Sommerfest gefeiert. Für 
die Freunde von Polkas und Marschmusik 
war es ein Genuss, die Auftritte der vielen 
jungen Musikerinnen und Musiker sowie 
der „alten Hasen“ zu verfolgen.

Der musikalische Frühschoppen mit dem 
Musikverein Buchheim lockte zahlreiche 
Musikliebhaber und Liebhaber von deftiger 
Kost vom Grill unters Zeltdach. Nahtlos ging 
es mit den „Neuhauser Egerländer“ in den 
Nachmittag bei Kaffee und Kuchen weiter. 
Im Cafe-Haus konnten sich die zahlreichen 
Besucher am reichhaltigen Kuchenbüfett 
bedienen. Die Stadtkapelle Möhringen und 
der Musikverein Balgheim rundeten die mu-
sikalische Gestaltung des Sommerfestsonn-
tags ab. 
Zum Dämmerschoppen spielte die Musik-
kapelle Neuhausen mit Burghard Burger 
mit einer kleinen Besetzung auf, denn ein 
Teil der Musikerinnen und Musiker des Or-

chesters war mit dem Förderverein für die 
Bewirtung der Gäste zuständig. Trotz der 
„Light-Version“ sorgte das Orchester für ein 
Feuerwerk der Töne. Der Auftritt der Sän-
gerin Leah Bosch wurde mit frenetischem 
Beifall begleitet. Zwischendurch konnten 
sich die kleinen Besucher beim Kinder-
schminken bunte Fantasiebilder ins Gesicht 
schminken lassen, Tattoos aufkleben oder 
Traumbänder basteln. Eine Waffel Softeis 
sorgte bei Groß und Klein für eine willkom-
mene Abkühlung.
Nach den Erfolgen der vergangenen zwei 
Jahre wurde am Montag wieder ein Mit-
tagstisch angeboten. Zahlreiche Firmen 
vom Gewerbepark und aus dem Ort ver-
legten kurzerhand ihre Mittagspause unter 
das Zeltdach, um ihr Mittagessen bei einer 
reichhaltigen und abwechslungsreichen 
Speisekarte einzunehmen.

Mit einem schon obligatorischen Regen-
schauer wurde der zünftige Handwerker-
hock eröffnet. Die zahlreichen Besucher 
genehmigten sich manch Feierabendbier 
oder einen traditionellen „Hackepeter“. Für 
einen schwungvollen Festausklang sorg-
te die Jugendkapelle Neuhausen unter 
der Leitung von Isabell Fecht, bei dem die 
Nachwuchsmusiker ihren öffentlichen Auf-
tritt mit Bravour meisterten. Den Ausklang 
der musikalischen Unterhaltung bestritten 
die Karl Storz Werkskapelle und der Mu-
sikverein Hattingen. Mit dem Festverlauf 
und der Besucherzahl äußerte sich die Ver-
einsleitung sehr zufrieden. „Das Sommer-
fest der Musikkapelle war wieder einmal ein 
Besuchermagnet“, zogen die Besucher eine 
positive Bilanz.

Bild: Sängerin Leah Bosch sorgte für einen 
musikalischen Leckerbissen.
Bild: Die Jugendkapelle Neuhausen zeigte 
ihr Können.
Fotos: Winfried Rimmele

Nichtamtliche
Mitteilungen und Infos

Entwicklungsprogramm  
Ländlicher Raum (ELR)
Ausschreibung Jahresprogramm 2025
Das Ministerium für Ernährung, Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz (MLR) hat das 
Jahresprogramm 2025 zum Entwicklungs-
programm Ländlicher Raum (ELR) mit Be-
kanntmachung vom 31. Mai 2024 im Staats-
anzeiger aus-geschrieben.
 
Das ELR
Mit dem ELR hat das Land Baden-Württem-
berg ein umfas-sendes Förderangebot für 
die strukturelle Entwicklung ländlich ge-
prägter Dörfer und Gemeinden geschaffen. 
Ge-fördert werden Projekte, die lebendige 
Ortskerne erhalten, zeitgemäßes Wohnen 
und Arbeiten ermöglichen, eine woh-nort-

nahe Versorgung mit Waren und Dienst-
leistungen si-chern sowie zukunftsfähige 
Arbeitsplätze schaffen. Ziel des Jahrespro-
gramms 2025 ist, Impulse zur innerörtlichen 
Ent-wicklung und Aktivierung der Ortskerne 
zu setzen und da-bei auch den Klimaschutz 
zu berücksichtigen. Daher wird die Nutzung 
vorhandener Bausubstanz besonders ge-
fördert. Zudem sind Neubauprojekte in den 
Förderschwerpunkten Innenentwicklung/
Wohnen, Arbeiten und Gemeinschafts-ein-
richtungen nur noch förderfähig, sofern 
die Tragwerks-konstruktion überwiegend 
aus einem CO2-speichernden Material (z.B. 
Holz) besteht.
Projektträger und Zuwendungsempfan-
gende können neben den Kommunen bei-
spielsweise auch Vereine, Unternehmen 
und Privatpersonen sein.
 
Wo liegen die Förderschwerpunkte?
Im Förderschwerpunkt Grundversorgung 
steht die Siche-rung der örtlichen Grund-
versorgung mit Waren und Dienstleistun-
gen des täglichen bis wöchentlichen Be-
darfs im Vordergrund. Gefördert werden 
unter anderem Dorf-gasthäuser, Dorfläden, 
Metzgereien, Bäckereien und Hand-werks-
betriebe. Zur Grundversorgung können 
auch Arztpra-xen, Apotheken und andere 
Dienstleistungen im Gesund-heitsbereich 
gehören. Investitionen von Kleinstunter-
neh-men der Grundversorgung und für Ein-
richtungen für lokale Basisdienstleistungen 
können mit einem Fördersatz von bis zu 30 
% (ggf. 35 % bei zusätzlichem CO2-Spei-
cherzu-schlag) gefördert werden.

Im Förderschwerpunkt Wohnen/Innenent-
wicklung wer-den die Erhaltung und Stär-
kung der Ortskerne insbesondere durch 
Umnutzung vorhandener Bausubstanz, 
Maßnahmen zur Erreichung zeitgemäßer 
Wohnverhältnisse (umfassende Moderni-
sierungen), innerörtliche Nachverdichtung 
(orts-bildprägende Neubauten unter Ver-
wendung CO2-speichern-der Baustoffe), 
Verbesserung des Wohnumfeldes, Ent-
flech-tung unverträglicher Gemengelagen 
sowie die Neuordnung mit Baureifmachung 
von Grundstücken gefördert. Bei ei-genge-
nutzten wohnraumbezogenen Projekten 
liegt der Re-gelfördersatz bei 30 %. Der 
Höchstbetrag pro Wohneinheit beträgt bei 
Modernisierungen, Umbauten und Aufsto-
ckun-gen 50.000 €, bei Umnutzungen bis 
zu 60.000 €. Neubauten in Baulücken wer-
den mit bis zu 30.000 € gefördert. Für den 
Förderschwerpunkt Wohnen/Innenent-
wicklung wird etwa die Hälfte der im Jah-
resprogramm 2025 zur Verfügung ste-hen-
den Mittel eingesetzt. Auch in den an den 
Ortskern an-grenzenden Baugebieten (bis 
zur Erschließung in den 70er-Jahren) ist die 
Förderung möglich.
Im Förderschwerpunkt Arbeiten werden 
vorrangig Projekte unterstützt, die zur 
Umnutzung oder Weiterentwicklung vor-
handener Bausubstanz beitragen. Auch 
die Entflechtung störender Gemengela-
gen im Ortskern ist ein wichtiges För-der-
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ziel. Gefragt sind Projekte von kleinen und 
mittleren Unternehmen, die zum Erhalt der 
dezentralen Wirtschafts-struktur sowie zur 
Sicherung und Schaff ung von zukunfts-fä-
higen Arbeitsplätzen beitragen. Unterneh-
mensinvestitio-nen können mit einem För-
dersatz von bis zu 15 % gefördert werden.

CO2-Speicherzuschlag
Wer bei Projekten überwiegend ressour-
censchonende, CO2 bindende Baustoff e im 
Tragwerk wie z.B. Holz einsetzt, kann in de-
fi nierten Fällen einen Förderzuschlag von 5 
%-Punkten auf den Regelfördersatz und 
eine erhöhte Maxi-malförderung bekom-
men, sofern dies nach beihilferechtli-chen 
Bestimmungen möglich ist.

Antragsverfahren
Anträge auf Aufnahme in das Förderpro-
gramm können aus-schließlich von den 
Städten/Gemeinden gestellt werden. Diese 
Aufnahmeanträge enthalten die von der 
Gemeinde positiv bewerteten privaten 
Projekte. Daher ist es notwendig, dass die 
Unterlagen zu den privaten Projekten bis 
spätestens 02.09.2024 bei der Gemeinde 
vor-liegen. Sollten Sie ein Projekt planen, für 
das eine Förderung in Frage kommen könn-
te, so wenden Sie sich an Hauptamts-lei-
ter Hans Hager, Tel. 07467/9460-14, E-Mail: 
hans.ha-ger@neuhausen-ob-eck.de, um die 
erforderlichen Unterla-gen abzustimmen.
Es können nur Projekte zur Förderung 
vorgeschlagen wer-den, die vor der Pro-
grammentscheidung im Jahr 2025 nicht 
begonnen sind und im Jahr der Förderent-
scheidung begon-nen werden. Das MLR 
entscheidet im Frühjahr 2025 über die Auf-
nahme in das ELR.
Weitere Informationen über die Fördervorrau-
setzungen, die Förderhöhe und das Verfahren 
zur Antragstellung fi nden Sie unter
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unse-
re-themen/laend-licher-raum/foerderung/elr/
oder unter
https://rp.baden-wuerttemberg.de/the-
men/land/elr/sei-ten/elr-antragstellung/
Neuhausen ob Eck, 15.07.2024

Kindertischbörse

Kindertischbörse „von Klein bis Groß“, Neu-
hausen ob Eck, fi ndet das letztes Mal statt!
Am 28. 09.2024 fi ndet die letzte Kindertisch-
börse „von Klein bis Groß“ in Neuhausen ob 
Eck wie gewohnt in der Homburghalle statt. 
Ab 9:30 Uhr für die werdenden Mamas und 
ab 10:00 Uhr dann für Alle bis 12:00 Uhr.
Anmeldung ist ab sofort auf 

tiboe.kleinbisgross@gmail.com möglich. 
Bitte denkt dran, dass wir für eine gültige 
Anmeldung die Tischanzahl, die Größe, wel-
che verkauft werden soll, sowie die kom-
plette Adresse mit Telefon für evtl. Rückfra-
gen, benötigen.
Leider hat sich bis dato Keiner dafür gefun-
den, der diese einstmals erfolgreiche und 
nachhaltige Veranstaltung im Ehrenamt 
weiterführen würde.
Aus diesem Grund möchten wir, das Team 
der Kindertischbörse, uns bei allen Hel-
fern(innen) und Unterstützer(innen) recht 
herzlich für die großartige Zusammenarbeit 
in den letzten 10 Jahren bedanken.
Es war uns immer eine Ehre und Freude mit 
den eingenommenen Gebühren den Kindern 
in der Gesamtgemeinde, in den jeweiligen 
Einrichtungen für Kinder (Kindergärten und 
Schulförderverein) sowie für Familien (Büche-
rei), eine Spende zukommen lassen zu können. 

Wir bedanken uns auch bei der Gemeinde 
Neuhausen ob Eck, dass wir die Halle für 
dieses Event nutzen durften.
Nun bleibt uns nur noch zu sagen: meldet 
euch schnell an. Wir freuen uns auf ein letz-
tes Mal mit euch.
Euere Organisatorin Ramona Storz mit Kin-
dertischbörsenteam

Neuhausen ob Eck

Firma Strub ehrt Mitarbeiterin 
für langjährige 
Betriebszugehörigkeit
Neuhausen ob Eck (wr) – Die Firma Strub Me-
dical in Neuhausen ob Eck hat beim traditio-
nellen Sommerfest die Mitarbeiterin Sandra 
Strub, Frau des ehemaligen Inhabers Micha-
el Strub, für ihre dreißigjährige Betriebszu-
gehörigkeit geehrt. Geschäftsführer Marco 
Müller dankte ihr herzlich für die Treue und 
würdigte ihre jahrelange Mitarbeit an der 
Seite ihres Mannes. Die Firma Strub Medical 
in Neuhausen ob Eck ist führender Herstel-
ler im Bereich schneidender mikrochirur-
gischer Instrumente und zählt mit über 90 
Beschäftigten zu den größten Arbeitgebern 
in Neuhausen ob Eck. Die zahlreichen lang-
jährigen Mitarbeitenden sind ein Grund für 
den anhaltenden Erfolg des Unternehmens, 
auf den die Firma sehr stolz sei. Auch im Jahr 
2025 investiere das Unternehmen in die Zu-
kunft und bietet wieder Ausbildungsplätze 
für Zerspanungsmechaniker und Chirurgie-
mechaniker an, um bestens für die nächste 
Generation aufgestellt zu sein.

Bücherei Neuhausen

Information aus der Bücherei
Liebe Leserinnen und Leser der Ge-
meindebücherei Neuhausen ob Eck, 
liebe Kinder,
auch wir machen Sommerferien in 
der Bücherei. Wir haben noch geöff -
net zu unseren üblichen Öff nungszei-
ten bis einschl. Freitag, 9.August 2024. 
Danach haben wir geschlossen bis ein-
schl. Montag, 9.September. Ab Diens-
tag, den 10. September 2024 sind wir 
gerne wieder für Sie da.Decken Sie sich 
gerne vorher noch mit Lesestoff  ein, 
um Ihre Ferien zu genießen.

Vorher beteiligen wir uns noch am 
Kinderferienprogram der Gemein-
de.
Für Kinder von 6-10 Jahren beschäf-
tigen wir uns am Mittwoch, 7. Au-
gust 2024 einen Nachmittag mit dem 
Thema „Wald und Natur. Wir schauen 
einen kurzen Film zu dem Thema an, 
dann gibt es die Möglichkeit, in Bü-
chern zu stöbern, ein Rätsel zu lösen 
oder zu Basteln. Auch die Verpfl egung 
kommt zum Schluss nicht zu kurz. 
Dauer von 14.30 Uhr bis 17 Uhr, Kosten 
entstehen keine. Wir freuen uns schon 
jetzt auf Euch. Anmeldung bitte über 
das Anmeldeportal
https://neuhausen.feripro.de/

Wir wünschen Ihnen allen schöne 
Sommerferien und einen erholsamen 
Urlaub.
Ihr Team der Bücherei 
Neuhausen ob Eck 

Freiwillige Feuerwehr, Abt. 
Neuhausen ob Eck
Übungsdienst
Am Freitag den 26.07.2024, 20.00 Uhr fi ndet 
für die Züge 1-3 ein Übungsdienst im Feuer-
wehrgerätehaus statt.
Um pünktliches und vollzähliges Erschei-
nen wird gebeten.

Schwäbischer Albverein
SAV-Senioren fuhren nach Marbach
Ausfl ug führte ins Haupt- und Landgestüt 
Marbach
Der zweite Ausfl ug in diesem Jahr führte 
die Senioren des Schwäbischen Albvereins 
Neuhausen ob Eck, begleitet von Hermann 
Luz und Manuela Mayer, ins älteste staatli-
che Gestüt Deutschlands nach Marbach. Mit 
seiner einmaligen Vielfalt an Pferderassen 
unter anderem den besonderen Weil-Mar-
bacher Vollblutarabern und Altwürttem-
berger Pferden, die es in keinem anderen 
staatlichen Gestüt zu sehen gibt, brachte er 
viele zum Staunen. Der Gestütsrundgang 
führte vorbei an zahlreichen historischen 

Geschäftsführer Marco Müller ehrte Sandra 
Strub (von links) für langjährige Betriebszu-
gehörigkeit. Foto: Winfried Rimmele 
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Gebäuden Marbachs und den Pferden des 
Gestüts. Die Teilnehmer tauchten dabei 
in eine Welt voller Geschichten rund ums 
Pferd ein.

Im Lagerhaus an der Lauter wurde für Kaf-
fee, Kuchen oder einen leckeren Eisbecher 
ein Zwischenstopp eingelegt.  Auf dem wei-
teren Heimweg wurde im Gasthaus Krone in 
Heudorf ein sehr gut mundendes Abendes-
sen serviert.
Nach diesem gelungenen Abschluss ging es 
wohlgelaunt wieder in Richtung Heimat.

Tennisclub
Tennisclub Neu-
hausen

Der vierte Spieltag brachte für die Her-
ren-60er endlich den ersten Saisonsieg. Die 
Herren-40er dagegen waren in Bochingen 
ohne reale Siegchance.

Herren 40
Bochingen – Neuhausen  5:1
Die Jungsenioren aus Neuhausen konnten 
an diesem Wochenende verletzungsbe-
dingt nur mit 3 statt mit 4 Spielern nach 
Bochingen anreisen. Somit war klar, dass ein 
Einzel und ein Doppel von vorneherein ver-
loren waren. Andy Roos, Bernard Tinarwo 
und Ingo Biesentahl kämpften zwar tapfer, 
doch am Ende musste man sich doch klar 
geschlagen geben. Dem Doppel auf Posi-
tion eins (A. Roos / B. Tinarwo) gelang der 
Ehrenpunkt. Vor dem letzten Spieltag am 
nächsten Wochenende liegen die Neuhau-
ser in der Tabelle auf Rang 5 von insgesamt 
6 Mannschaften.

Herren 60
Neuhausen – Gomaringen  4:2
„Endlich!“, so klang es übereinstimmend im 
Umkleideraum nach dem ersten gewon-
nenen Saisonspiel. Nach den Einzelspielen 
stand es noch 2:2. Hier waren die Neuhauser 
auf den beiden vorderen Positionen erfolg-
reich (Wolfram Reger und Jürgen Schuster). 
Dank geschickter Aufstellung wurden dann 
beide Doppel klar gewonnen (Wolfram 
Reger / Michael Hilsenbeck; Jürgen Schuster 
/ Sepp Möll). Wie die Herren 40, so stehen 
auch die Herren 60 vor dem letzten Spiel-
tag auf Platz 5. Am nächsten Wochenende 
in Bitz ist durchaus der zweite Sieg möglich

Sonntags-Frühschoppen im 
Sportheim
Diesen Sonntag, 28. Juli ab 10 Uhr öff nen 
wir das Sportheim für den Frühschoppen. 
Chrisi und Dirk werden für Euch da sein und 
freuen sich auf einen gemütlichen Sonntag-
morgen mit Euch.

Enorme Leistungssteigerung 
beim Rückspiel gegen die 
Crailsheim Praetorians
Am vorletzten Samstag ging es nach Crails-
heim um das Rückspiel gegen die Praetori-
ans zu bestreiten. Während sich die Crails-
heimer im Hinspiel in Neuhausen noch mit 
00:39 klar durchsetzen konnten, wurde 
das Rückspiel auf Augenhöhe geführt. Die 
Defensive der Lions dominierte im ganzen 
Spiel den Angriff  der Praetorians und ließ 
bis kurz vor Schluss keine Punkte zu.
Auch die Off ensive zeigte sich stark verbessert 
und bewegte den Ball übers Spiel hinweg gut 
über das Feld, obwohl schon im zweiten Spiel-
zug der Verlust eines Off ensive-Line-Spielers 
durch Verletzung zu beklagen war. Die New-
town Lions hatten im vierten Viertel sogar 
die Chance durch ein Field Goal mit 00:03 in 
Führung zu gehen. Leider kam der Snap nicht 
präzise genug und der Ball ging nur wenige 
Zentimeter rechts am Tor vorbei.

Den darauff olgenden Angriff  des Gegners 
konnte die Defense wieder erfolgreich ab-
wehren. Als sich alle schon so langsam auf 
eine Verlängerung einrichteten, konnten 
die Praetorians allerdings einen Pass der 
Lions abfangen und in die Endzone tragen, 
ein sogenannter Pick-Six. Den darauff olgen-
den Zwei-Punkte-Versuch konnten sie dann 
auch noch erfolgreich abschließen. Somit 
endete das Spiel 08:00 für die Crailsheimer.
Trotz der Niederlage sehen die Newtown 
Lions die Leistungssteigerung. Dies lässt die 
Mannschaft hoff en im nächsten Heimspiel 
am 3.8. gegen die Ostalb Highländers die 
ersten Punkte zu machen und das Spiel für 
sich zu entscheiden. Anlässlich der 150+1 
Jahre des TSV Neuhausen wird zu diesem 
Spiel der Eintritt frei sein. Für Kinder wird es 
eine Hüpfburg und Kinderschminken geben.

Ferien Geschäftsstelle
Die Geschäftsstelle bleibt ferienhalber vom 
31. Juli bis 18. August geschlossen. Per Mail 
sind wir jedoch jederzeit erreichbar. Tele-
fonbeantworter wird auch regelmäßig ab-
gehört.

Geänderte Öff nungszeiten 
Geschäftsstelle ab 19. August 
2024
Die Geschäftsstelle wird ab dem 19. August 
immer dienstags von 16:00 bis 18:00 Uhr 
geöff net sein.

Kein Frühschoppen in der 
Ferienzeit
Während der Ferienzeit bleibt das Sport-
heim für den Frühschoppen 3 Wochen zu. 
Am 25. August begrüßen wir Euch wieder 
zu ein paar geselligen Momenten.

Heimspiel am 3.8.24 der 
Newtown Lions - 150+1 TSV 
Jubiläumsspiel für 
Daheimgebliebene
Anlässlich der 150+1 Jahre TSV Neuhausen 
laden wir Euch alle zum Heimspiel der New-
town Lions ein. Bei freiem Eintritt wird etwas 
für die ganze Familie geboten. Neben dem 
Spiel gibt es ein Rahmenprogramm, Riesen-
hüpfburg und Kinderschminken. Nach dem 
Spiel lassen wir den Abend dann gemütlich 
mit Euch ausklingen. Für das leibliche Wohl 
wird mit Steaks, Bratwurst, Pommes, Kaff ee 
und Kuchen gesorgt sein. Wir freuen uns 
Euch ab 13:00 Uhr auf dem Sportplatz des 
TSV Neuhausen begrüßen zu dürfen.

Xangsmanna

Die SAV-Senioren besuchen das Pferdegestüt 
in Marbach. Foto: Michael Dichtl



Donnerstag, 25. Juli 2024 Seite 14

Sonstige

VHS-Außenstelle Neuhausen
vhs-Ferienprogramm: Kinderorgeltag in 
Beuron
Am Samstag, 17. August, 10:00 bis 17:00 Uhr, 
lädt die vhs Tuttlingen Kinder von 6 bis 12 
Jahren zum Kinderorgeltag in der Erzabtei 
St. Martin in Beuron ein. Einen ganzen Tag 
lang bieten das Kloster, ORGANpromotion 
und die vhs Spiel und Spaß, Märchen und 
Clownereien rund um die Orgel, auch für die 
Verpflegung ist gesorgt. Die Kinder erhalten 
unter anderem Einblick in die Werkstatt 
eines echten Orgelbauers, erkunden mit 
dem Klosterorganisten die große Orgel in 
der Kirche, begegnen der Clownin Malu und 
der Erzählerin Sigrid Maute. In Kreativwork-
shops können sie selbst aktiv werden. Um 
16:00 Uhr findet ein öffentliches interaktives 
Abschlusskonzert in der Klosterkirche statt.

Weitere Informationen sowie das Anmelde-
formular befinden sich auf der Homepage 
der vhs. Anmeldeschluss: 31.7.2024.
 

Schwandorf

Narrenverein Burgwichtel 
Schwandorf

Wanderverein Schwandorf
Wanderverein Schwandorf
Drei Kreuze
Seit nunmehr 22 Jahren wird die Anlage bei 
den drei Kreuzen überwiegend von Irm-
gard und Karl Buhl bepflanzt, gepflegt und 
betreut. Dieses Angagement der beiden ist 
mit sofortiger Wirkung beendet. Diese Auf-
gabe wird fortan von der Familie Barbara 
und Helmut Schatz übernommen.

Worndorf

FC  Schwandorf/ 
Worndorf/ 
Neuhausen

Jugendabteilung FC Schwandorf/
Worndorf/Neuhausen
Am Freitag und Samstag führt die Ju-
gendabteilung eine Altpapiersammlung in 
Schwandorf und Worndorf durch.
Altpapier bitte am Freitag ab 14.00 Uhr am 
Straßenrand bereitstellen.Samsatags ab 
8.00 Uhr.
Der Container steht auf dem Parkplatz am 
Sportplatz in Schwandorf wer selbst anlie-
fern möchte.
Größer Mengen bitte bei Günter Kohli 0172 
950 988 2 anmelden.

Vorschau
Aktive Mannschaften
Herren 1 | Vereinsturnier Sportplatz Boll
Mi. 31.07.
19:30 Uhr SG Emmingen-Liptingen – 
FC SWN
Do. 01.08.
19:30 Uhr FC SWN – 
FC Bodman-Ludwigshafen
 
+++ WE WANT YOU – DAMENMANN-
SCHAFT +++

Du hast Bock auf Mannschaftssport und 
Spaß am Ball?
Dann bist Du bei uns genau richtig! Unse-
re Damen-Mannschaft freut sich jederzeit 
über Neuzugang.
Wenn du Interesse hast melde dich gerne 
per Instagram @fcswn_damen oder per 
Mail an info@fcswn.de
Wir freuen uns auf Dich!
 
Bleibt immer up to date:
@fcswn_official , @fcswn2_official & 
@fcswn_damen

Landfrauen Worndorf
Ausflug zur Landesgartenschau nach 
Wangen im Allgäu
Am  Samstag 14.09.2024 starten wir um 
08:00 Uhr am Parkplatz Bürgersaal, unter-
wegs gibt es ein Sektfrühstück. Wer möchte, 
kann an einer ca. 2-stündigen Führung teil-
nehmen vom Stadtgarten zum Erba-Park. 
Danach treffen wir uns zu einer Pause in 
der Gastronomie z.B. im Erba Park (Nähe 
Ausgang Süd), danach bleibt noch Zeit zur 
freien Verfügung. Um 15:30 Uhr holt uns der 
Bus am Eingang Süd ab, wir fahren zurück 
und kehren unterwegs noch zu einem Ab-
schluss ein. Rückkehr um ca. 19:30 Uhr.  
Kosten: Eigenbeteiligung für Eintritt, Füh-
rung, Bus und Sektfrühstück: 25 € für Mit-
glieder, 45 € für Nichtmitglieder. 

Anmeldung bis 31.07.2024 entweder per 
whatsapp-Abstimmung in der Landfrauen-
gruppe (bitte auch im Falle der Nichtteil-
nahme eintragen) oder per Telefon bei Si-
grun Bogolowski, Tel. 07777 920044. 
Mindestteilnehmerzahl 20. 
Infos zur Gartenschau:
Vom Stadtgarten entlang der renaturierten 
Arge bis zum Ebra-Park (einer Konversion 
einer früheren Baumwollspinnerei zu einem 
Wohngebiet und Park) zieht sich ein Blu-
menmeer mit sehr vielen Themen-Schau-
gärten, Interessantes zu Allgäuer Lebensart, 
Floristik, innovative Architektur, z.B. Pavillon 
und Aussichtsturm. Sitzbänke laden zum 
Ausruhen ein. Interessante Ausstellungen 
und Veranstaltungen werden geboten, z.B. 
"Landwirtschaft leben": Biodiversität, Klima-
wandel, Tierwohl und regionale Ernährung 
oder "Frauen bewegen das Land": Vorstel-
lung von Unternehmerinnen im ländlichen 
Raum. An Gastronomie gibt es z.B. ein Blu-
mencafe, Vesperstube, Weinlaube, Biergar-
ten, Spinnerei. 
Die Vorstandschaft freut sich auf zahlreiche 
Teilnehmerinnen. 

Kirchen

Evangelische Eckstein- 
Kirchengemeinde Neuhausen ob 
Eck und Emmingen-Liptingen
Gervasiuskirche in Neuhausen ob Eck und 
Friedenskirche in Emmingen-Liptingen

Der Spruch aus der Bibel 
Wem viel gegeben ist, bei dem wird man 
viel suchen; und wem viel anvertraut ist, 
von dem wird man umso mehr fordern. Lk. 
12, 48
 
Sonntag, 28.07.2024 – 9. Sonntag nach 
Trinitatis
09.30 Uhr   Gottesdienst in der Gervasi-

uskirche mit Pfarrerin Nicole 
Weber

 
Sonntag, 04.08.2024 – 10. Sonntag nach 
Trinitatis
09.30 Uhr   Gottesdienst in der Friedens-

kirche mit Abendmahl und an-
schließendem Kirchenkaffee 
mit Pfarrerin Karoline Bortlik

11.00 Uhr   Gottesdienst in der Gervasius-
kirche mit Abendmahl mit Pfar-
rer Michiel Decaluwe

 
Sonntag, 11.08.2024 – 11. Sonntag nach 
Trinitatis
09.30 Uhr   Gottesdienst in der Gervasius-

kirche mit Pfarrerin Karoline 
Bortlik

 
Sonntag, 18.08.2024 – 12. Sonntag nach 
Trinitatis
09.30 Uhr   Gottesdienst in der Friedens-

kirche mit anschließendem 
Kirchenkaffee mit Pfarrer Rai-
mund Hartling
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Freitag, 20.09.2024 
16.00 Uhr   Die Senioren treffen sich im 

Gasthaus Adler

Aus organisatorischen Gründen kann im Au-
gust leider kein Seniorenmittag stattfinden. 
Wir wünschen Euch und Ihnen allen einen 
schönen Sommer und freuen uns auf ein 
gemütliches Beisammensein am 20.09.2024 
um 16.00 Uhr im Gasthaus Adler.
 
Pfarrerin
Karoline Bortlik, 25% Vertretungsdienst, Ka-
roline.Bortlik@elkw.de,
Pfarrerin Bortlik aus Tuttlingen unterstützt 
die Eckstein-Kirchengemeinde mit einem 
25 %-Dienstauftrag. In diesem Rahmen 
wirkt Frau Bortlik am geplanten Konzept 
für den Konfirmanden-Unterricht mit und 
übernimmt einen Teil der monatlichen Got-
tesdienste.
 
Pfarramt
Die Pfarrerinnen und Pfarrer aus dem Di-
strikt Tuttlingen und Tuttlingen Umland 
übernehmen weiterhin die Vertretungen 
für unser Pfarramt.
Bei Trauerfällen wenden Sie sich bezüglich 
Bestattungen bitte direkt an das Gemein-
debüro in Tuttlingen unter 07461/927522 
oder an das Dekanatamt Tuttlingen unter 
07461/12863.
 
Gemeindebüro/Assistenz der Gemein-
deleitung
Juliane Sauter-Manz, Telefon: 07467/385, Ju-
liane.Sauter-Manz@elkw.de
Kontaktzeiten: Montag, Dienstag, Mittwoch 
von 08.30 Uhr bis 12.30 Uhr
Vom 05.08 2024 bis 23.08.2024 ist das Ge-
meindebüro nicht besetzt
 
Evangelische Eckstein-Kirchengemein-
de Neuhausen ob Eck und Emmin-
gen-Liptingen, Stockacher Straße 2, 
78579 Neuhausen ob Eck
www.eckstein-kirchengemeinde.de
 
 

Katholische Kirchengemeinde
St. Maria Magdalena in Mühlheim/Donau 
mit St. Michael in Neuhausen ob Eck und St. 
Nikolaus in Stetten/Donau
Herzliche Einladung zu den 
Gottesdiensten
Freitag, 26.07.2024 
18.00 Uhr   Rosenkranz in St. Maria Magda-

lena
19.00 Uhr   Eucharistiefeier in St. Michael
 
Sonntag, 28.07.2024 
09.00 Uhr   Eucharistiefeier in St. Nikolaus
18.00 Uhr   Rosenkranz in St. Nikolaus
 
Dienstag, 30.07.2024
18.30 Uhr  Rosenkranz in St. Maria Magda-

lena
19.00 Uhr   Eucharistiefeier in St. Maria 

Magdalena

Donnerstag, 01.08.2024
15.00 Uhr - 
17.00 Uhr   Beichtgelegenheit im Pfarrhaus 

Mühlheim
 
Freitag, 02.08.2024
18.00 Uhr   Rosenkranz in St. Maria Magda-

lena
  keine Eucharistiefeier in St. Mi-

chael
 
Sonntag, 04.08.2024 
10.30 Uhr   Eucharistiefeier in St. Maria 

Magdalena
18.00 Uhr   Rosenkranz in St. Nikolaus
 
Mittwoch, 07.08.2024
18.30 Uhr   Rosenkranz in St. Nikolaus
19.00 Uhr   Eucharistiefeier in St. Nikolaus
 
Freitag, 09.08.2024 - Edith Stein Fest
18.00 Uhr   Rosenkranz in St. Maria Magda-

lena
19.00 Uhr   Eucharistiefeier in St. Michael
 
Sonntag, 11.08.2024 
09.00 Uhr   Eucharistiefeier in St. Nikolaus
18.00 Uhr   Rosenkranz in St. Nikolaus
 
Dienstag, 13.08.2024
18.30 Uhr   Rosenkranz in St. Maria Magda-

lena
19.00 Uhr   Eucharistiefeier in St. Maria 

Magdalena
 
Freitag, 16.08.2024 - Mariä Himmelfahrt 
18.00 Uhr   Rosenkranz in St. Maria Magda-

lena
19.00 Uhr   Eucharistiefeier mit Kräuterwei-

he in St. Michael Gedenken für 
Werner Kempter

 
Sonntag, 18.08.2024 
10.30 Uhr   Eucharistiefeier mit Kräuterwei-

he in St. Maria Magdalena
18.00 Uhr   Rosenkranz in St. Nikolaus
 
Mittwoch, 21.08.2024
18.30 Uhr   Rosenkranz in St. Nikolaus
19.00 Uhr   Eucharistiefeier in St. Nikolaus
 
Freitag, 23.08.2024 
18.00 Uhr   Rosenkranz in St. Maria Magda-

lena
19.00 Uhr   Eucharistiefeier in St. Michael
 
Sonntag, 25.08.2024 
09.00 Uhr   Eucharistiefeier in St. Michael
10.30 Uhr   Eucharistiefeier in St. Nikolaus
18.00 Uhr   Rosenkranz in St. Nikolaus
 
Gottesdienstordnung für die anderen 
Kirchengemeinden
Samstag, 27.07.2024  
18.30 Uhr   Kolbingen
19.30 Uhr   Fridingen – Annafest I

Sonntag, 28.07.2024   
09.00 Uhr  Renquishausen
10.30 Uhr  Fridingen – Annafest II
10.30 Uhr  Irndorf

Samstag, 03.08.2024  
18.30 Uhr  Renquishausen

Sonntag, 04.08.2024  
09.00 Uhr  Irndorf
Samstag, 10.08.2024   
18.30 Uhr  Kolbingen

Sonntag, 11.08.2024  
10.30 Uhr  Fridingen

Samstag, 17.08.2024  
18.30 Uhr I rndorf – mit Kräuterweihe

Sonntag, 18.08.2024  
09.00 Uhr  Fridingen – mit Kräuterweihe
 
Wochendienst bei Beerdigungen
Von Dienstag, 23.07.2024 - 
Samstag, 27.07.2024:
Pfarrer Joseph, Pfarramt Mühlheim, 
Tel. 07463/354
 
von Dienstag, 30.07.2024 - 
Samstag, 03.08.2024:
Pastoralreferentin Jutta Krausse, Fridingen, 
Tel. 07463/9918819
 
von Dienstag, 06.08.2024 - 
Samstag, 10.08.2024 und 
von Dienstag, 13.08.2024 - 
Samstag, 17.08.2024 und
von Dienstag, 20.08.2024 - 
Samstag, 24.08.2024:
Pfarrer Joseph, Pfarramt Mühlheim, 
Tel. 07463/354
 
Urlaub des Pastoralteams
Pfarrer Klose:
vom 28.07. - 03.08.2024 in Rom, Ministran-
tenwallfahrt
vom 06.08. - 06.09.2024
Diakon Reiser:  vom 29.07. - 08.09.2024
PR Krause: vom 05.08. - 26.08.2024
Pfarrer Joseph: vom 03.09. - 29.09.2024
Da keine Ferienvertretung mehr möglich ist, 
finden während der Urlaubszeit in unsere SE 
weniger Gottesdienste statt.
 
Die Pfarrämter sind nicht besetzt:
Kolbingen:
vom 22.07. - 09.08.2024
vom 12.08. - 16.08.2024
Mühlheim: vom 05.08. - 16.08.2024
Fridingen: vom 19.08. -30.08.2024
 
Tauftermin in Neuhausen 
Sonntag, 22.09.2024 um 11.30 Uhr
 
Beichtgelegenheit
Die nächste Beichtgelegenheit findet am 
Donnerstag, 01.08.2024 um 15.00 Uhr - 
17.00 Uhr im Pfarrhaus Mühlheim statt.
 
Kräuterweihe
Nach alter Tradition werden um den 15. 
August, dem Hochfest Mariä Himmelfahrt, 
Kräuter und Blumen geweiht. Die Kräuter-
weihe findet am Freitag, 16.08.2023 um 
19.00 Uhr in St. Michael statt.
Herzliche Einladung!
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Kath. Pfarramt St. Maria Magdalena, Etten-
bergstr. 4, 78570 Mühlheim/Donau
Öffnungszeiten: 
Mo., Di. und Do. von 08.30 - 11.30 Uhr
Do. von 14.00 - 16.00 Uhr
Tel. 07463/354, Mail: StMariaMagdalena.Mu-
ehlheim@drs.de
Homepage: www.se-donau-heuberg.de
Kath. Kirchenpflege: Tel. 07463/990340; 
Mail: kath-kipfl@web.de
 

Aus den
Schulen

Gemeinschaftsschule 
Fridingen/Neuhausen

Sportlicher Juli an der GMS - 
ein Monat voller Highlights!
Die Grund- und Gemeinschaftsschule 
Obere Donau erlebte im Juli 2024 ein sport-
liches Feuerwerk: Mit den Bundesjugend-
spielen der Klassen 5 bis 9, dem Leichtathle-
tik-Wettbewerb für die Klassen 3 und 4 und 
der Teilnahme am Stadtschwimmen in Frei-
bad Fridingen war der Monat geprägt von 
Begeisterung und herausragenden sportli-
chen Leistungen.
 
Bundesjugendspiele Leichtathletik der 
GMS – 09.07.2024
Am 9. Juli versammelten sich die Schülerin-
nen und Schüler der GMS auf dem schulei-
genen Außensportplatz, um an den diesjäh-
rigen Bundesjugendspielen in der Disziplin 
Leichtathletik teilzunehmen. Bei bestem 
Wetter traten die Jugendlichen in verschie-
denen Disziplinen wie Sprint, Weitsprung 
und Ballwurf gegeneinander an. Die heraus-
ragenden Leistungen der Schülerinnen und 
Schüler zeigten eindrucksvoll, wie wichtig 
und bereichernd sportliche Aktivitäten im 
Schulalltag sind.
 
Leichtathletik-Wettbewerb der Klassen 
3 und 4 – 10.07.2024
Der 10. Juli stand ganz im Zeichen der jün-
geren Sportler. Die Dritt- und Viertklässler 
der GMS traten mit großer Begeisterung zu 
ihrem Leichtathletik-Wettbewerb an. Die 
Disziplinen umfassten den 50-Meter-Hür-
densprint, Zonenweitsprung, Zonenweit-
wurf und 12-Minuten Transportlauf. Mit 
großer Freude und äußerster Disziplin be-
wältigten alle Schüler mit Bravour die sport-
lichen Herausforderungen.
Beiden Sportevents folgte ein anschließen-
der Freibadbesuch. Hier blieb sogar noch 
genug Kraft übrig, um beim Stadtschwim-
men teilzunehmen. Hierzu traten die Schü-
ler als Klassenteams an und erschwammen 
gemeinsam möglichst viele Bahnen. Als Be-
lohnung wartete ein Unterwasserfotoshoo-
ting auf alle „Nachwuchsmodels“ unter den 
Schülern. Die Fotosession mit Herrn Hamma 
aus Fridingen machte sichtlich Spaß und 

ergab sensationelle Fotos!
Der Juli 2024 wird der Gemeinschaftsschule 
sicherlich noch lange in Erinnerung bleiben.
 
Die GMS hat eindrucksvoll gezeigt, dass sie 
nicht nur eine Stätte des Lernens, sondern 
auch des sportlichen Erlebens ist.
Wir danken allen Beteiligten für die schönen 
Tage!

Foto:  A. Amann 

Foto:  S. Spohn 

Theater „Radiks“ unterstützt 
die schulische  
Präventionsarbeit
Schon seit vielen Jahren ist der Grund- und 
Gemeinschaftsschule Obere Donau ein 
wesentliches Anliegen, die Schülerinnen 
und Schüler für Respekt und Toleranz und 
gegen Rassismus und Fremdenfeindlichkeit 
zu sensibilisieren und sie in ihrer positiven 
Haltung zu stärken. So konnten wir auch in 
diesem Schuljahr erneut das Theaterstück 
von Karl Koch „Wir waren mal Freunde“, ge-
spielt vom Berliner Ensemble „Radiks“, in die 
Präventionsarbeit der Schule integrieren.
Hauptfigur des Stückes ist Joscha, ein 
16-jähriger Schüler, der einen Obdachlosen 
rettet, welcher in einem im Bau befindenden 
Asylheim nächtigt, das in Brand gesteckt 
wurde. Aber was machte Joscha nachts um 
zehn  bei dem Gebäude? Hat er etwas von 
dem geplanten Anschlag gewusst oder war 
er gar selbst mit daran beteiligt? Joscha 
gerät unter Verdacht, und das hat natürlich 
Folgen: die Polizei überwacht ihn, in der 
Schule wird er ausgegrenzt, und die Mutter 
bekommt  auch nicht den ersehnten Job. 
Joscha schweigt zu den Vorwürfen, denn 
er befürchtet, dass seine Schwester Marion 
gemeinsam mit anderen aus der rechten 
Szene den Brand gelegt haben könnte. Als 
wäre nicht alles kompliziert genug, ist an 
seiner Schule auch noch Projektwoche zum 
Thema Zukunft. Doch die Gegenwart macht 
Joscha so viele Probleme, dass er keinen 

Gedanken an die Zukunft verschwendet: 
Schlechte schulische Leistungen, arbeits-
lose Mutter, Hänseleien seiner Mitschüler, 
weil sein Vater die Familie im Stich ließ. Und 
wäre das nicht schon genug, wird ihm auch 
noch die gläubige Muslima Melek als Pro-
jektpartnerin zugelost. Und damit brechen 
alte Wunden auf: Als Kinder waren Melek 
und Joscha, Joschas Schwester Marion und 
Meleks Cousin Murat Freunde gewesen.  
Doch heute begegnen sie sich mit Vorurtei-
len und Abneigung. Warum ist die Freund-
schaft  auseinandergegangen? Was hat das 
mit dem Brand zu tun?
 
Mehr als eine Stunde saßen die Schüler 
wie gebannt auf ihren Stühlen und such-
ten nach Antworten, was ihnen durch eine 
großartige darstellerische Leistung schließ-
lich auch gelang. Nach der Aufführung 
kamen die Künstler mit den Jugendlichen 
noch etwa eine halbe Stunde sowohl über 
das Stück selbst als auch über die Themen 
Respekt, Fremdenfeindlichkeit und Freund-
schaft ins Gespräch.
 
Ein herzliches Dankeschön geht an unseren 
Schulsozialarbeiter Herr Hofer, der die Ver-
anstaltung im Rahmen des schuleigenen 
Präventionskonzepts maßgeblich organi-
sierte. Die beteiligten Lehrkräfte und die 
Schüler, sowie der anwesende Geschäfts-
führer des Fördervereins für Kriminalitäts-
vorbeugung und Verkehrssicherheit Herr 
EPHK Michael Ilg zogen das sehr positive 
Fazit, dass mit dieser Vorstellung ein wert-
voller Beitrag zur Prävention geleistet 
wurde.
Ein besonderer Dank geht an den Förder-
verein für Kriminalitätsvorbeugung und 
Verkehrssicherheit e.V. Tuttlingen (www.si-
cherheit-tut-gut.de), der die Veranstaltung 
ebenso finanziell unterstützte.

Foto:  V. Lingner 

Foto:  V. Lingner 
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Sommerferien 2024

Die diesjährigen Sommerferien dauern 
vom 25.07.2024 bis zum 07.09.2024. Das 
neue Schuljahr 2024/25 beginnt am 
Montag, 09.09.2024 für die Lerngrup-
pen 6-10 um 08.00 Uhr. Unterrichtsen-
de ist am ersten Schultag für alle Schü-
ler um 12.15 Uhr.  Ab Dienstag, dem 
12.09.2023 wird nach Stundenplan 
unterrichtet.

Für die Lerngruppe 5 beginnt der Un-
terricht am Dienstag, 10. September 
2024 um 14.15 Uhr mit einer kleinen 
Aufnahmefeier in der Aula der Grund- 
und Gemeinschaftsschule Obere 
Donau Fridingen/Neuhausen.
 
Die Zuteilung der Lerngruppenleitung 
für das kommende Schuljahr sieht wie 
folgt aus:
 

Gemeinschaftsschule

LG 5 Frau Kownatzki

LG 6a Frau Mann

LG 6b Frau Bösinger

LG 7 Frau Kossmann

LG 8 Frau Lingner

LG 9 Herr Hahn

LG 10 Herr Rinn

VKL Frau Spohn

(Änderungen vorbehalten!)  
Das Kollegium und die Bediensteten 
wünschen allen Schülern mit ihren 
Eltern und Familien gute erholsame 
Sommerferien.
 
gez. Christian Traub, Schulleiter

Realschule Mühlheim

74 Zehntklässler/-innen  
erhalten ihren  
Realschulabschluss und 3 
Neuntklässler ihren  
Hauptschulabschluss
Nach einem reibungslosen Schuljahr 
entlässt die Realschule Mühlheim den 40. 
Jahrgang mit erfolgreich bestandener 
Abschluss prüfung.

Die Klassen 10 und die Absolventen der 9. 
Klasse wurden punktgenau auf die Haupt-
fachprüfungen, Deutsch, Englisch, Mathe-
matik und das Wahlpflichtfach, vorbereitet, 
sodass alle Schülerinnen und Schüler diese 
im Mai absolvieren konnten. Einige wenige 
stellten sich im Juli freiwillig den mündli-
chen Prüfungen in Deutsch oder Mathe.
 
Am Freitag, den 12.7.2024, feierten die 
Schülerinnen und Schüler in der Festhalle 
Mühlheim ihre Abschlussfeier und durften 
ihre Zeugnisse in Empfang nehmen. Ein 
kurzweiliges Programm mit musikalischer 
Umrahmung von Nora Merkle mit ihrem 
Saxophon und zwei Songs von der vierköp-
figen Lehrerband sorgte für hervorragende 
Stimmung in der Halle. Die Klasse 9b küm-
merte sich bestens um die Dekoration der 
Halle und das Catering.
 
Für herausragende Abschlüsse erhielten fol-
gende Schülerinnen und Schüler von Herr 
Kaltenbach, Bürgermeister Mühlheim, eine 
besondere Anerkennung: Luana Fodor 1,1 
(Mühlheim), Mia Rohrmeier 1,2 (Fridingen), 
Amelia Waizenegger 1,2 (Stetten), Stina 
Klein 1,3 (Nendingen), Simeon Zeller 1,3 (Fri-
dingen). Insgesamt konnten in diesem Jahr 
20 Preise und 23 Lobe an die Abschluss-
schülerinnen und Abschlussschüler verlie-
hen werden.
 
Folgende Schülerinnen und Schüler er-
hielten ihre Abschlusszeugnisse (P=Preis; 
L=Lob):

Kl. 9c Herr Jung 
Melissa Emeljanenko Neuhausen, Gabri-
el Mettler Nendingen und Celine Poppek 
Mühlheim.
 
Kl. 10a Hr. Scharner 
Noah Bennardo Mühlheim, Malik Choucair 
Neuhausen, Sofia Dias da Silva (P) Bärent-
hal,  Evelyn Diener (L) Neuhausen; Luana 
Fodor (P), Lisa Gartner (P), Bastian Gref alle 
aus Mühlheim, Leon Greiner (L) Stetten, 
Niklas Kabisreiter (L) Schwandorf, Ronja 
Karle Mühlheim, Lara Kilic, Bennet Koh-
ler (L) beide aus Neuhausen, Noah Kohli  
Worndorf, Paul Kohli (L) Buchheim, Carla 
Leibinger (P) Mühlheim, Samantha Len-
hardt (L), Savannah Ruggaber (L) beide aus 
Neuhausen, Anila Sadriu Stetten, Moham-
mad Sarafian, Leni Stumpe beide aus Mühl-
heim, Balazs Ternak Stetten, Luis Utecht (L) 
Neuhausen, Lena Wachter (P) Mühlheim, 
Amelia Waizenegger (P), Frederik Witte (P) 
beide aus Stetten.

Kl. 10b Hr. Hafner 
Lena Amann (P), Leonie Amann (P) beide 
aus Kolbingen, Rosalie Beck (L) Fridingen, 
Fabian Braun (P) Renquishausen, Lea Braun, 
Sophie Bührer (L) beide aus Fridingen, Jean 
Louis Esch (L) Neuhausen, Falk Haselmei-
er Irndorf, Chiara Henninger, Klaus Hipp, 
Roqia Husaini (P) alle aus Fridingen, Kim 
Kaltenecker (L), Lars Kaltenecker (L) beide 

aus Kolbingen, Jasmin Kiai Mahlstetten, Tim 
Mattes (P) Irndorf, Sophie Merk (L) Kolbin-
gen, Moritz Müller (L) Renquishausen, Lars 
Oexle Irndorf, Mateo Schad (P) Kolbingen, 
Noah Schilling (P), Stefanie Schilling (L) 
beide aus Renquishausen, Janis Todt, Va-
nessa Wirth (P), Simeon Zeller (P) alle aus 
Fridingen.
 
Kl. 10c Fr. Bayrak 
Nina Braun (L), Pius Buhmann beide aus 
Nendingen, Finn Chrismann Fridingen, 
Laura Dietrich (P) Schwandorf, Maren Ei-
chelhardt (P), Marvin Funk beide aus Neu-
hausen, Alexander Ginter Fridingen, Thor-
ben Hammer Mühlheim, Angelina Hatz (L), 
Anni Hipp (L) beide aus Fridingen, Noelle 
Irion-Groothoff Worndorf, Sophia Kästle (L) 
Schwandorf, Stina Klein (P), Jasmina Krau-
se (L), Carlotta Pauline Küchler (L), Leopold 
Möst alle aus Nendingen, Mia Rohrmeier (P), 
Clarissa Schiele beide aus Fridingen, Noah 
Schwarz (L) Nendingen, Celine Spadi Fridin-
gen, Melina Spangenberg, Samuel Unger, 
Furkan Varli alle aus Nendingen, Jannik Wie-
gele Neuhausen, Finn Würthner Nendingen.
 

Weitere Texte

Grafen-von-Zimmern- 
Realschule
Die Grafen-von-Zimmern-Realschule hat am 
letzten Freitag ihre Prüflinge verabschiedet. 
49 Schülerinnen und Schüler haben die Re-
alschul-Prüfung bestanden und ihre Schull-
aufbahn an der Grafen-von-Zimmern-Real-
schule beendet. Ebenfalls gab es 6 Schüler 
an der Realschule, die nach der 9. Klasse die 
Hauptschul-Abschlussprüfung erfolgreich 
bestanden haben.
Der Abschluss fand in feierlichem Rahmen 
in der Stadthalle statt.

 
Preise

Klasse 10
Zsombor Fodor (Rohrdorf), Jan Schulz (Lan-
genhart), Brown Elise (Leibertingen), Annika 
Burth (Aach-Linz), Sophia Heinzler (Wal-
bertsweiler), Pia Martin (Schwandorf), Niklas 
Rebholz (Leibertingen)
 

Belobigungen
Klasse 10
Sara Hägele (Ringgenbach), Lea Walter 
(Bichtlingen), Felix Wöll (Göggingen), Ame-
lie Fecht (Leibertingen), Alicia Lahner (Sen-
tenhart), Felix Rist (Thalheim),
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Klasse 9
Luis Vögtle (Boll)
 

Preise für besondere Leistungen
Klasse 10
Jan Schulz (Langenhart): Schulbester, AES-
Preis, Sozialpreis
Amelie Fecht (Leibertingen): Sozialpreis
Charlotte Rudischhauser (Schwandorf): So-
zialpreis
Simon Blug (Walbertsweiler): Technikpreis
Zsombor Fodor (Rohrdorf): Mathepreis
Elise Brown (Leibertingen): Englischpreis, 
Französischpreis
 

Das Martin-Heidegger- 
Gymnasium 
freut sich folgenden Schüler*innen zu 
hervorragenden Leistungen im Schuljahr 
2023/24 gratulieren zu dürfen und wünscht 
allen Schülerinnen und Schülern schöne 
und erholsame Ferien:
 
Einen Preis haben erhalten:
 
Klasse 5a:  
Joris Frick, Hannah Gänßlen, Olivia Itta, Ta-
mara Kabisreiter, Violetta Krets,
Felix Mayer, Leo Mayer, Laura Setz, Ida Steid-
le, Lenja Weiß
Klasse 5b:  
Noah Derksen, Till Mahler, Ida Nabenhauer, 
Maya Riegger, Malia Schreiber
Klasse 6a:  
Paul Fox, Julian Gabele, Marlon Karrer, Heidi 
Keller, Svea Wachter
Klasse 6b:
Jana Blum, Maja Hafner, Leo Nabenhauer
Klasse 7a:
Carolina Benkler, Max Knoblauch
Klasse 7b:
Emil Herrmann, Maia Ott, Maria Schank, 
Noemi Schrempp
Klasse 8a:
Lara Bialk, Boroka Palotai, Annika Philippi, 
Melina Reutebuch, Hannah Zwick
Klasse 8b:
Anke Chen, Julia Schlude, Emily Töfferl
Klasse 9a: 

Elisa Biselli, Lea Stengele
Klasse 9b: 
Diana Derr
Klasse 10a: 
Kata Czako, Luca Hahn, Ina Winkler
Klasse 10b:
Marius Bialk, Patricia Holzenthaler, Lea Joos, 
Luisa Joos
 
Ein Lob haben erhalten:
Klasse 5a:
Luis Boos, Tara Braun, Malte Fersch, Luna 
Jäger, Lina Rist, Nikita Schmidt, Nils Tritsch-
ler
Klasse 5b:
Julius Borneck, Elif Erisen, Konrad Hipp, 
Jonas Schwab, Mia Stauss
Klasse 6a:
Felix Amann, Leo Brütsch, Melina Erhardt, 
Balász Fodor, Denisa Grom, Selina Hafner, 
Luca Keller, Annika Kern, Antonia Nipp, Ney-
la-Fee Schriever
Klasse 6b:
Finn Fleckenstein, Jana Klester, Lukas Kopf, 
Delia Rosenke, Marius Schilling, Benedikt 
Schönebeck, Ayleena Trinkl, Carla Vogler
Klasse 7a: 
Moritz Gänßlen, Jule Leiber, Lisa Ruff, Lina 
Steidle, Lara Tritschler, Maximilian Wetter
Klasse 7b:
Mia Gangotena, Leonie Kunstmann, Jana 
Längle, Finn Schreiber, Nina Schweizer
Klasse 8a:
Alina Eberling, Mark Futterer, Ina Niebel, Le-
na-Marie Wolf, Luna-Minu Riegger
Klasse 8b:
Miriam Holzenthaler, Carla Schmid, Elisa 
Schober
Klasse 9a: 
Annalena Keller, Alina Kopf, Lena Ruff. Lara 
Schweizer, Jana Vonnier
Klasse 9b:
Sarah Schlosser, Lena Stengele
Klasse 10a:
Sofia Mazur, Linja Rothengaß
Klasse 10b:
Amelie Schmid, Pierre Schober, 
Olaf Stürmer

Schülerinnen und Schüler der 
Grafen-von-Zimmern-Real-
schule Meßkirch besuchen das 
Musical Tarzan
Am 3. Juli waren die Klassen 7 - 10 der Re-
alschule Meßkirch beim „spektakulärsten 
Musical“ unserer Zeit – in TARZAN - im Stage 
Palladium Theater Stuttgart.
Trotz des Dauerregens und der herbstlichen 
Temperaturen war unsere Reisegruppe von 
Lehrerkräften und Schülerinnen und Schü-
lern voller Vorfreude auf das musikalische 
Theaterstück.
Zu verdanken hatten wir den Ausflug unse-
ren beiden SMV-Lehrern Herrn Dreher und 
Herrn Riehle und nicht zu vergessen unse-
rem SMV-Team, die alles organisiert und es 
möglich gemacht haben, uns dieses Spekta-
kel ansehen zu können.

Dieses spektakuläre Musical hat uns alle 
zum Staunen gebracht. Der Gesang, die Ak-
robatik und die Schauspielkunst der Akteu-
re und die atemberaubenden Bühnenbilder 
waren sehr beeindruckend. Das Stück hat 
uns noch Tage danach immer positiv ge-
stimmt und wird eine tolle Erinnerung an 
unsere Schulzeit hinterlassen. 

Geschrieben von: Alina Archangelski 

Kultur-
Nachrichten

Hausen im Tal. Vielfalt mit allen Sinnen 
erleben. 
Donnerstag, 1. August, 16 bis ca. 17 Uhr (An-
meldung bis 30.07.)
Das Donautal ist ein absoluter Hotspot der 
Artenvielfalt. Auf einem Spaziergang vom 
Campingplatz in Hausen im Tal flussauf-
wärts gibt Ranger Markus Ellinger Einblicke 
in diese Arche voller seltener Arten. Be-
gleitet von einem Zwergschaf erläutert er 
zudem, wie die traditionelle Landnutzung 
im Naturpark Obere Donau zu dieser Viel-
falt beiträgt. Eine gute Stunde gemeinsam 
schauen, hören, fühlen, riechen und schme-
cken – Vielfalt für alle Sinne! Besonders ge-
eignet für Familien. Treffpunkt: Camping-
platz Wagenburg Hausen im Tal; Leitung: 
Markus Ellinger, Naturschutzzentrum Obere 
Donau; Gebühr: 5,- €; Anmeldung bis 30. 
Juli beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.
 
Thiergarten. Wo der Turm im Winde 
schwankte... Samstag, 3. August, 14 bis ca. 
16 Uhr (Anmeldung bis 01.08.)
Die „Falkenstein“ bei Beuron-Thiergarten 
ist eine der größten und am besten erhal-
tenen Burgruinen im Oberen Donautal. Bei 
der Führung werden „Geschichte und Ge-
schichten“ rund um die Burg lebendig, die 
für Erwachsene und Kinder informativ und 
spannend sind. Erzählt wird vom Leben auf 
der Burg, vom Kauf und Bau und von inte-
ressanten Funden, ebenso über Geschichte 
und Restaurierung. Festes Schuhwerk ist er-
forderlich. Treffpunkt: Steinbruch Thiergar-
ten; Leitung: Emil Laschinger und weitere 
Mitglieder des Vereins Aktion Ruinenschutz 
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Oberes Donautal; Gebühr: 5,- € (Kinder frei); 
Anmeldung bis 1. August beim Haus der 
Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.

Beuron. Filzkurs Geldbeutel. Montag, 5. 
August, 14:30 Uhr (Anmeldung bis 01.08.)
Ein gefilzter Geldbeutel – das ist mal eine 
ganz andere Möglichkeit, um Geld aufzu-
bewahren. Bei diesem Filzkurs entsteht 
aus Schafwolle, warmem Wasser, Seife und 
Reibung ein Filz-Geldbeutel. Dieser kann 
den eigenen Vorstellungen entsprechend 
gestaltet werden, so dass individuelle Ein-
zelstücke entstehen. Treffpunkt: Haus der 
Natur, Seminargebäude; Leitung: Daniela 
Kiene; Gebühr: Erwachsene 13,- €, Kinder 
7,50 inkl. Material; Anmeldung bis 1. August 
beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.
 
Leibertingen. Abendliche Wanderung 
zum Bandfelsen. Mittwoch, 7. August, 18 
Uhr (Anmeldung bis 06.08.)
Auch wenn es noch bis 22 Uhr hell ist, lässt 
die Kraft der Sonne doch langsam nach und 
der Abend beginnt. Vom Schützenhaus 
führt die Wanderung zum Bandfelsen, des-
sen Aussicht durch die unmittelbare Nach-
barschaft der Burg Wildenstein geprägt ist. 
Der weitere Weg führt in Abhängigkeit von 
Witterung und Kondition der Teilnehmen-
den eventuell auch noch zum Aussichts-
punkt Hohler Fels. Bevor die Dämmerung 
hereinbricht, führt der Weg zurück zum 
Schützenhaus. Treffpunkt: Wanderpark-
platz Schützenhaus Leibertingen; Leitung: 
Bernd Schneck; Gebühr: 4,- €; Anmeldung 
bis 6. August beim Haus der Natur, Tel. 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
 
Gnadenweiler. Maria Himmelfahrt – 
Kräuterbuschen binden. Samstag, 10. Au-
gust, 16 Uhr
Bei einem Spaziergang in der Natur wer-
den Blumen und Kräuter gesammelt, die 
nach alter Tradition für einen Kräuterbu-
schen verwendet werden. Die Heil- und 
Schutzwirkungen dieser Kräuter werden 
ausführlich erklärt und die Herkunft dieses 
alten Brauchtums verdeutlicht. Anschlie-
ßend Austausch im Café Kapellenblick. An-
meldung und Informationen beim Natur-
parkführer Hildebert Hipp, Tel. 07463/8641, 
hipp.hildebert@t-online.de.
 
Nusplingen. Im Reich der Meerengel – 
der Nusplinger Plattenkalk. Samstag, 10. 
August, 13 Uhr (Anmeldung bis 08.08.)
Jahr für Jahr begeistern die Fossilienfunde 
im Nusplinger Plattenkalk erdgeschichtlich 
interessierte Naturliebhaber. Die in einer 
Lagune des Oberen Jura abgelagerten Tiere 
und Pflanzen bringen Licht in das Dunkel 
der grauen Vorzeit. Ein geologischer Lehr-
pfad ergänzt die Grabungsstelle. Dr. Günter 
Schweigert vom Stuttgarter Naturkunde-
museum führt seine Gäste über einen Teil 
des Lehrpfads zu den Ausgrabungen im 
Nusplinger Steinbruch und erläutert die 
dortige Situation. Auf der Abraumhalde 

darf ausnahmsweise gesammelt werden. 
Zum Abschluss werden noch einige neu 
präparierte Plattenkalkfossilien präsentiert. 
Treffpunkt: Rathaus Nusplingen; Leitung: Dr. 
Günter Schweigert, Dr. Gerd Dietl; Gebühr: 
Spenden erwünscht; Anmeldung bis 8. Au-
gust beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-
0, info@nazoberedonau.de.
 
Beuron. Workshop mit und für Kinder ab 
10 Jahren: Liebevoll hergestellte Kinder-
produkte. Sonntag, 11. August, 15 bis 17 
Uhr (Anmeldung bis 05.08)
Workshop rund um die Bedürfnisse unserer 
Kleinsten. Nicht nur pflegend, gut duftend 
und bunt, sondern auch mikroplastikfrei. 
Bei diesem Workshop können Kinder - in 
selbst mitgebrachten kleinen Silikonformen 
und Schraubgläsern - Duftsteine, Riechstif-
te, Badesalz u.v.m. herstellen. Eltern dürfen 
auch dabei sein, besonders für Kinder unter 
10 Jahren. Treffpunkt: Haus der Natur, Se-
minargebäude; Leitung: Astrid Lübs und 
Bettina Schönwälder, Aromapraktikerinnen; 
Gebühr: 25,- € inkl. Skript und Material; An-
meldung bis 5. August beim Haus der Natur, 
Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.
 
Winterlingen. Mit Lichtgeschwindig-
keit durch unser Sonnensystem. Stern-
schnuppentour über den Winterlinger 
Planetenweg. Montag, 12. August, 19:30 
Uhr
Die Strecke auf der Hochfläche der Schwä-
bischen Alb führt bei herrlichem Rundblick 
entlang einer historischen Römerstraße. Das 
Erlebnis einer Wanderung in unserer wun-
derschönen Landschaft wird verbunden 
mit interessanten Informationen über unser 
Planetensystem und die Entstehung des 
Universums. Auf dem Zeitpfad spazieren wir 
vom Urknall zurück zum Ausgangspunkt. 
Treffpunkt: Naturfreibad Winterlingen; An-
meldung und Informationen bei Sabine 
Froemel, Alb-Guide, Tel. 07577/7626, 
mobil 0151 53686450.
 
Beuron. Auge in Auge mit den Eidech-
sen und Schlangen im Naturpark Obere 
Donau. Dienstag, 13. August, 10 bis 12:30 
Uhr (Anmeldung bis 09.08.)
Die Teilnehmenden gehen auf die Suche 
nach den Sonnenanbetern unter unseren 
heimischen Tieren. Auf dem Weg entde-
cken sie ihre Lebensräume und erleben das 
für ihr Wohlbefinden notwendige Geflecht 
zwischen Sonnenliege und Schattenplatz. 
Kleine Inseln mit unbeschatteten Felsen 
im Wald oder eine nur wenig bewachsene, 
sonnige Uferzone an der Donau können 
schon für die Tiere genügen. Gibt es genug 
Nahrung, Artgenossen und Versteckmög-
lichkeiten? Carsten Weber bestimmt mit 
den Teilnehmenden die unterschiedlichen 
Ansprüche der verschiedenen Arten des 
Donautals. Sie lernen dabei Möglichkeiten 
kennen, diesen Tieren mit kleinen Hilfsan-
geboten das Leben auch in unserem di-
rekten Umfeld zu ermöglichen. Treffpunkt: 
Haus der Natur; Leitung: Carsten Weber; Ge-

bühr: 5,- €; Anmeldung bis 9. August beim 
Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.Beuron. Stille 
Stunde auf St. Maurus. Donnerstag, 15. 
August, 17:30 bis ca. 20 Uhr (Anmeldung bis 
13.08.)
Meditative Pause abseits vom Alltag. Auf 
St. Maurus im Felde zeigen sich Kultur und 
Natur in enger Symbiose vereint. Ein guter 
Platz, um zur Ruhe zu kommen, der Beuro-
ner Klostergeschichte nachzuspüren und 
bei Lesung und Poesie mit Notburg Geibel 
die so besondere „Beuroner Mischung“ von 
Kunst und Spiritualität im Einklang mit der 
Natur zu empfinden. Treffpunkt: Bushalte-
stelle St. Maurus; Leitung: Notburg Geibel; 
Gebühr: Spenden für das Kloster Beuron 
erwünscht; Anmeldung bis 13. August beim 
Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.
 
Beuron. Rundwanderung um Beuron. 
Freitag, 16. August, 14 Uhr
(Anmeldung bis 15.08.)
Die circa dreistündige Wanderung führt 
vom Tal in Beuron hoch zur aussichtsreichen 
Hangkante und auf schmalen Wegen zurück 
zum Ausgangspunkt. Bernd Schneck, Ge-
schäftsführer des Naturparks Obere Donau, 
informiert über die vielen botanischen, ge-
schichtlichen und sonstigen Besonderhei-
ten entlang des Weges und über die Aufga-
ben eines Naturparks. Treffpunkt: Haus der 
Natur, Beuron; Leitung: Bernd Schneck; Ge-
bühr: 4,- €; Anmeldung bis 15. August beim 
Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.
 
Inzigkofen. Wildromantische Felsen-
wanderung durch den Inzigkofer Park. 
Freitag, 16. August, 16 bis ca. 18:30 Uhr (An-
meldung bis 14.08.)
Die Teilnehmenden lassen sich mitnehmen 
auf eine einzigartige Begegnung mit den ge-
gebenen Schönheiten in diesem Fleckchen 
Erde hin zu atemberaubenden Hang- und 
Felsenpassagen mit besonderen Ein- und 
Ausblicken in Schluchten und Donauauen. 
Sie staunen über Flora und Fauna, überra-
schende Blickachsen, spannende Bauwerke 
wie Teufels- und Spinnennetz-Hänge-Brü-
cke und deren Geschichte. Sie lustwandeln 
zu ehemals „möblierten“ Grotten bis über 
steile Staffelwege wie die Himmelsleiter hin 
zum märchenhaften Amalienfelsen. Die Teil-
nehmenden machen eine Reise in die Zeit 
des 18./19. Jahrhunderts und erfahren die 
spannende Lebensgeschichte der Gründe-
rin des Parks, Hohenzollern-Fürstin Amalie 
Zephyrine, die Anfang des 18. Jahrhunderts 
im Zeitalter der romantischen Verklärung 
dieses zauberhafte Fleckchen Erde im Stile 
eines englischen Landschaftsgartens an-
legen ließ. Dauer: 2,5 Stunden; Treffpunkt: 
vor der Klosterkirche Inzigkofen; Leitung: 
Heike Rieger, Naturpädagogin; Gebühr: 6,- 
€; Anmeldung bis 14. August beim Haus der 
Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.
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Beuron. Unterwegs zu den Fledermäu-
sen. Freitag, 16. August, 19:30 Uhr (Anmel-
dung bis 15.08.)
Wenn es langsam dunkel wird und wir uns 
ins Haus zurückziehen, werden sie wach. 
Vielleicht kommt es durch diese heimli-
che Lebensweise, dass Fledermäuse vielen 
Menschen ein wenig unheimlich sind. Das 
ist aber ganz unbegründet, im Gegenteil, 
sie sind wichtige Helfer des Menschen. Als 
nächtliche Jäger sorgen Fledermäuse dafür, 
dass sich schädliche Insekten nicht unge-
bremst vermehren. Nachdem wir unser Wis-
sen über Fledermäuse zusammengetragen 
haben, gehen wir im letzten Abendlicht mit 
„Bat Detektor“ ausgerüstet auf die Suche 
nach den nächtlichen Jägern. Eine Taschen-
lampe hilft, Fledermäuse bei ihren Flugma-
növern zu beobachten. Geeignet für Fami-
lien. Bitte Sitzkissen und warme Kleidung 
mitbringen. Treffpunkt: Haus der Natur, Se-
minargebäude; Leitung: Samantha Giering, 
Naturschutzzentrum Obere Donau; Gebühr: 
5,- €; Anmeldung bis 15. August beim Haus 
der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.
 
Inzigkofen. Kleine Auszeit am Morgen – 
Waldbaden als sinnliches Naturerlebnis. 
Samstag, 17. August, 9 bis 11 Uhr (Anmel-
dung bis 15.08.)
Genussvoll die Seele baumeln lassen, acht-
sam werden, zur Ruhe kommen, mit allen 
Sinnen genießen und dabei das Immunsys-
tem stärken – das ist Waldbaden. Tauchen 
wir ein in die Wunderwelt des Waldes, be-
gegnen der puren Natur, werden eins mit 
der Waldatmosphäre und sammeln indivi-
duelle Sinneseindrücke. Treffpunkt: Park-
stüble Inzigkofen; Leitung: Heike Rieger, Na-
turpädagogin; Gebühr: 10,- €; Anmeldung 
bis 15. August beim Haus der Natur, Tel. 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
 
Gosheim. Exkursion Unser Wald: Lebens-
raum und Klimaretter. Sonntag, 18. Au-
gust, 14:30 Uhr (Anmeldung bis 16.08.)
Wir Deutschen lieben unseren Wald. Und 
das nicht nur, weil er uns Brennmaterial lie-
fert und wir aus seinem Holz Häuser bauen 
und Möbel schreinern können. Ein Waldspa-
ziergang ist ebenso erholsam wie wohltu-
end, ein Bärlauchsüppchen im Frühjahr eine 
Wohltat. Doch der Wald kann noch mehr: 
Was, das verrät den Teilnehmenden diese 
etwa 1,5-stündige Waldführung. Sie lernen 
dabei allerlei Erstaunliches über unsere hei-
mischen Wälder und ihre Bewohner – und 
natürlich erfahren sie dabei auch, welchen 
enormen Beitrag der Wald als Klimaretter 
leisten kann. Treffpunkt: Lembergparkplatz, 
Gosheim; Leitung: Judith Engst; Gebühr: 5,- 
€; Anmeldung bis 16. August beim Haus der 
Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.
 
Leibertingen. Der Rote Milan - Ein „sel-
tener“ Greifvogel unserer Heimat. Sonn-
tag, 18. August, 9 Uhr (Anmeldung bis 16.08.)
Fast das ganze Jahr lässt sich einer der 
schönsten Greifvögel unserer Heimat beob-

achten. Trotz seiner Häufigkeit in unseren 
Fluren ist genau dieser Greifvogel ein sel-
tener Vertreter in der Welt der befiederten 
Jäger. Mit einem Fernglas ausgerüstet, kann 
man ihn bei seinen Beuteflügen mit Turm-
falke und Bussard beobachten. Bitte falls 
vorhanden Fernglas mitbringen. Treffpunkt: 
Windrad Bäumlehof Leibertingen; Leitung: 
Armin Hafner; Gebühr: 4,- €; Anmeldung 
bis 16. August beim Haus der Natur, Tel. 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
 
Wanderschäfer, Wacholderheide und 
seltene Pflanzen. Sonntag, 18. August, 10 
bis 14:30 Uhr
Auf dem Großen Heuberg liegt in traumhaft 
schöner Lage über dem Ursental das Natur-
schutzgebiet „Heide Kraftstein“, die größte 
Wacholderheide der Westalb. Wo einst Rin-
der und Schafe geweidet wurden, sind be-
sonders schützenswerte Lebensräume mit 
seltenen Pflanzen und Tieren entstanden. 
2 Burgruinen erzählen von vergangenen 
Zeiten. Treffpunkt wird bei Anmeldung be-
kannt gegeben, Wanderzeit ca. 3 Stunden, 
ca. 8,5 km, geringe Höhenunterschiede. 
Anmeldung und Informationen bei den 
Naturparkführern Ursula und Hans-Jürgen 
Hoffmann, Tel. 07579/933912, 
mobil 0160 6292166.
 
Beuron. Filzkurs Eulen. Donnerstag, 22. 
August, 14 Uhr (Anmeldung bis 20.08.)
Mit einer Filznadel und Schafwolle aus 
dem Naturpark werden Eulen gefilzt. Mit-
zubringen sind Lust und etwas Ausdauer. 
Geeignet für Erwachsene und Kinder ab 10 
Jahren. Treffpunkt: Haus der Natur, Seminar-
gebäude; Leitung: Marlies Martin; Gebühr: 
12,- € inkl. Material; Anmeldung bis 20. Au-
gust beim Haus der Natur, 
Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.
 
Neuhausen o.E., Kräuterspaziergang 
„Frauendreißiger: Die hohe Zeit der Heil-
kräuter“. Samstag, 24. August, 11 – 14 Uhr 
(Anmeldung bis 21.08.)
Die Tage zwischen Maria Himmelfahrt und 
dem 15. September gelten traditionell als 
wichtigste Kräutersammelzeit. Bei einem 
Spaziergang lernen die Teilnehmenden die 
Heilkraft von Schafgarbe, Beifuß, Labkraut, 
wildem Majoran, Quendel, Odermennig, 
kleinem Wiesenknopf und weiteren Pflan-
zen kennen. Einige Kräuter stecken wir di-
rekt in die mitgebrachte Flasche und setzen 
zum Abschluss einen Kräuteressig an. Treff-
punkt: Parkplatz Ski- und Wanderhütte des 
Schwäbischen Albvereins Neuhausen ob 
Eck; Leitung: Michaela Hagen, Kräuterpäd-
agogin; Gebühr 20,- € inkl. Materialkosten, 
Skript und kleiner Verkostung. Anmeldung 
bis 21. August beim Haus der Natur, Tel. 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
 
Nusplingen. Rund um die Nusplinger La-
gune. Sonntag, 25. August, 13 Uhr
Die Wanderung führt vom Parkplatz Laisen-
tal durch Misch- und Kalkbuchenwälder. Je 
nach Jahreszeit wechselt die Pflanzenwelt. 

Von den Schwammriffstotzen aus der Weiß-
jurazeit haben die Teilnehmenden einen 
schönen Blick in das tiefe, enge Bäratal. Die 
Prall- und Gleithänge der ehemals wilden 
Bära zeigen, dass einer Ansiedlung Gren-
zen gesetzt sind. Magerwiesen und He-
ckenriegel sind Zeugen einer mühevollen 
Landwirtschaft, die durch steile Wege vom 
Tal auf die Hochfläche führten. Der Nusplin-
ger Plattenkalk ermöglicht einen Blick in 
die Erdgeschichte vor 150 Mill. Jahren. Seit 
über 25 Jahren gräbt ein kleines Team von 
Geologen des Stuttgarter Naturkundemu-
seums zusammen mit ehrenamtlichen Mit-
arbeitern auf dem Westerberg. Spektakulä-
re Funde von Fossilien dokumentieren die 
erdgeschichtliche Epoche vom tropischen 
Meer mit Riffen und Lagunen. Treffpunkt 
Rathaus Nusplingen im Bäratal. Anmeldung 
und Informationen bei Ruth Braun, Alb-Gui-
de, Tel. 0172 7348307.
 
Kreenheinstetten. Wanderung zum Aus-
sichtspunkt Lenzenfelsen. Mittwoch, 28. 
August, 14 Uhr (Anmeldung bis 27.08.)
Zuerst führt die Wanderung überwiegend 
auf breiten Wegen über die wellige und 
weitgehend landwirtschaftlich genutzte 
Hochfläche, um dann für längere Zeit in den 
Wald einzutauchen. Bei den Lenzenfelsen 
wird die Hangkante des Donautals erreicht 
und es lichtet sich der Wald und der Blick 
geht hinunter ins fast 200 Höhenmeter tie-
fer liegende Donautal. Kaum zu glauben, 
dass sich hier in früherer Zeit eine Burgan-
lage befand. Treffpunkt: Wanderparkplatz 
beim Skilift in Kreenheinstetten (Friedhof-
straße). Leitung: Bernd Schneck; Gebühr: 4,- 
€ Anmeldung bis 27. August beim Haus der 
Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.
 
Beuron. Kunstvortrag „Menschliche Ein-
griffe in Naturlandschaften“. Donnerstag, 
29. August, 19 Uhr (Anmeldung bis 27.08.)
Landschaftsgemälde aller Jahrhunderte 
zeigen menschliche Eingriffe in die Natur. 
Vom Paradiesgärtlein Stefan Lochners über 
die Ideallandschaften italienischer Renais-
sancekünstler und Caspar-David Friedrichs 
romantische Landschaften bis zur Freiluft-
malerei der Impressionisten. Überall ist der 
Eingriff des Menschen sichtbar, sei es durch 
drastische Abholzungen, die Landschaften 
wie die Lüneburger Heide erst entstehen 
ließen, oder Urbarmachung ehemaliger 
Sumpfgebiete. Entdecken wir gemeinsam 
die (um)ordnende Hand des Menschen in 
Kunst und Wirklichkeit. Treffpunkt: Haus 
der Natur, Seminargebäude; Leitung: Gab-
riela Schwan, Kunstvermittlerin und Rainer 
Müller-Tombrink, Künstler; Gebühr: 5,- €; 
Anmeldung bis 27. August beim Haus der 
Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.
 
Beuron. Unterwegs zu den Fledermäu-
sen. Freitag, 30. August, 19 Uhr (Anmeldung 
bis 29.08.)
Wenn es langsam dunkel wird und wir uns 
ins Haus zurückziehen, werden sie wach. 
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Vielleicht kommt es durch diese heimli-
che Lebensweise, dass Fledermäuse vielen 
Menschen ein wenig unheimlich sind. Das 
ist aber ganz unbegründet, im Gegenteil, 
sie sind wichtige Helfer des Menschen. Als 
nächtliche Jäger sorgen Fledermäuse dafür, 
dass sich schädliche Insekten nicht unge-
bremst vermehren. Nachdem wir unser Wis-
sen über Fledermäuse zusammengetragen 
haben, gehen wir im letzten Abendlicht mit 
„Bat Detektor“ ausgerüstet auf die Suche 
nach den nächtlichen Jägern. Eine Taschen-
lampe hilft, Fledermäuse bei ihren Flugma-
növern zu beobachten. Geeignet für Fami-
lien. Bitte Sitzkissen und warme Kleidung 
mitbringen. Treffpunkt: Haus der Natur, 
Seminargebäude; Leitung: Ute Raddatz, Na-
turschutzzentrum Obere Donau; Gebühr: 
5,- €; Anmeldung bis 29. August beim Haus 
der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.
 
Beuron. Filzkurs Wärmende Stulpen. 
Freitag, 6. September, 14 bis ca. 18 Uhr (An-
meldung bis 30.08.)
Gefilzte Armstulpen, individuell gestaltet 
und farblich abgestimmt, sind nicht nur im 
Winter ein guter Ersatz für den traditionel-
len Handschuh, auch an kühlen Sommer-
abenden liegen sie voll im Trend. Die Teil-
nehmenden fertigen die Stulpen in einem 
Stück in der sogenannten „Nuno-Filztech-
nik“: Hauchdünne Chiffonseide wird mit 
einer dünnen Schicht feiner Merinowolle 
befilzt. Treffpunkt: Haus der Natur, Seminar-
gebäude; Leitung: Adele Nalik; Gebühr: 29,- 
€ inkl. Material, Vorabzahlung; Anmeldung 
bis 30. August beim Haus der Natur, Tel. 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
 
Beuron. Im Filz getragen – Filzkurs Ta-
schen. Samstag, 7. September, 14 bis ca. 19 
Uhr (Anmeldung bis 30.08.)
Tasche, Täschchen oder Rucksack ... weich 
und sicher verpackt, so kann dem, was man 
täglich bei sich haben möchte, nicht viel 
passieren. Trendige, individuell gestaltete 
Filztaschen können mit Hilfe einer Schab-
lone in einem Stück hergestellt werden. Mit 
Wasser, Seife und Muskelkraft entsteht aus 
weicher Schafwolle ein stabiles, belastbares 
Behältnis. Leitung: Adele Nalik; Treffpunkt: 
Haus der Natur, Seminargebäude; Gebühr: 
45,- €; Anmeldung bis 30. August beim Haus 
der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.

Faszination Donauversicke-
rung Eröffnung der Info-Points 
vor den Sommerferien
In den Sommerferien lockt die Donauver-
sickerung zwischen Immendingen, Fridin-
gen und Aach im Hegau zu Ausflügen in 
die Natur ein. Es gibt verschiedene Plätze, 

an denen etwas von der Donauversicke-
rung sichtbar ist. Allerdings sind etwas Vor-
bereitung und (Vor-)Wissen, was da vor sich 
geht, hilfreich, damit man dieses einzigartige 
erdgeschichtliche Phänomen auch wirklich 
sehen und verstehen kann. Und jeden Tag 
kann es anders sein. Am besten verbindet 
man das Ganze mit einer kleineren oder grö-
ßeren Wander- oder Radtour, damit man das 
ganze Landschaftserlebnis genießen kann. 
Hilfreich für die Orientierung können sowohl 
die drei neuen Info-Points in Immendingen, 
Möhringen und Fridingen sein, als auch die 
Informationen in der neuen App zur Donau-
versickerung und auf der Homepage unter  
www.donauversickerung.de.
 
Expedition in die Heimat Aufnahmen 
aus dem Donaubergland
Das SWR-Fernsehen hat jüngst für eine neue 
Sendung über die Schwäbische Alb in der 
Reihe „Expedition in die Heimat“ einen Tag 
lang auch Aufnahmen im Donaubergland 
gemacht. Neben besonderen Camping- 
und Übernachtungsmöglichkeiten auf der 
Alb wird es speziell auch Aufnahmen vom 
Donauwellen-Premiumweg „Eichfelsen-Pa-
norama“ zwischen Beuron, Irndorf und Burg 
Wildenstein geben.
Die Sendung wird am Freitag, 2. August 
um 20.15 Uhr im Südwestfernsehen ausge-
strahlt. Dann wird sie auch in der ARD-Me-
diathek abzurufen sein.
 
Ausflugstipps und Tourenvorschläge 
für die Sommerferien  
Vielleicht in den Sommerferien bei Ausflü-
gen mal was Neues entdecken und auspro-
bieren? Auf der Internetseite www.donau-
bergland.de gibt es eine große Auswahl an 
Touren und Vorschlägen für Ausflugsziele.
In den Sommerferien hätte man vielleicht 
auch die Zeit und Muße, die Anreise zu den 
Touren und Ausflugsziele (trotz aller Ein-
schränkungen und temporärer Hindernisse) 
mit Bus und Bahn auszuprobieren. Es geht 
ja mit einiger Vorplanung. Vor allem könnte 
man am Wochenende den neuen „On-De-
mand-Busverkehr“ im Landkreis Tuttlingen 
mal ausprobieren. Je rechtzeitiger die Fahrt 
gebucht wird, desto besser...
Alle wichtigen Informationen und Links fin-
den sich ebenfalls auf der Internetseite des 
Donauberglandes.

Interessantes
und Wissenswertes

Theater im Freilichtmuseum  
Noch Plätze frei bei den Aufführungen 
am 27. und 28. Juli  Neuhausen ob Eck. 
Die Seniorentheatergruppe „Freilich!“ 
führt erstmals das heiter-besinnliche 
Stück „Hans oder Grete“ im Freilicht-

museum auf. Am Samstag, 27. Juli, und 
Sonntag, 28. Juli, heißt es jeweils ab 16 
Uhr: „Bühne frei!“
Dass das Freilichtmuseum auch eine ideale 
Theaterbühne ist, beweist seit mehreren 
Jahren die Seniorentheatergruppe Frei-
lich! unter der Leitung von Regisseurin Lilo 
Braun und Regieassistentin Diane Kopp. Be-
reits zum vierten Mal hat die Theatergruppe 
Freilich! ein neues Theaterstück selbst ent-
wickelt und einstudiert.
Was passiert, wenn die „Alten“ merken, dass 
das letzte Achtel bereits angefangen hat? 
Wenn sie glauben, den „Jungen“ nur zur 
Last zu fallen? Wie erträumt man sich den 
Lebensabend bevor es unwiederbringlich 
Nacht wird? Fragen über Fragen. Die Seni-
orentheatergruppe sucht Antworten und 
dass die nicht nur ernst und traurig sind, 
weiß jeder, der die Gruppe schon auf der 
Bühne erlebt hat.
Reservierungen fürs Theater sind möglich 
unter info@freilichtmuseum-neuhausen.de 
oder 07461 926 3200.

Die Seniorentheatergruppe Freilich! hat schon 
vier Mal ein selbst verfasstes Stück im Freilicht-
museum Neuhausen ob Eck aufgeführt.  

weitere Texte

Freiwilligendienste zahlen sich 
aus Ein Plus für die Rente   
Wer in einem Freiwilligendienst arbeitet, 
erhält nicht nur ein Taschengeld: Dienst-
leistende punkten auch in der gesetzlichen 
Rentenversicherung. Während ihres Einsat-
zes sind die jungen Menschen automatisch 
pflichtversichert, ohne selbst Beiträge dafür 
zu zahlen – ob im Freiwilligen Sozialen Jahr, 
im Freiwilligen Ökologischen Jahr oder 
beim Bundesfreiwilligendienst. Das teilt die 
Deutsche Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg jetzt mit.
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Mehr als 90.000 Freiwillige engagieren sich 
jedes Jahr in gemeinwohlorientierten Ein-
richtungen. Die Arbeitgeber melden den 
Dienst gleich zu Beginn bei der Sozialver-
sicherung. Die Beiträge zur Renten-, Kran-
ken-, Pflege-, Arbeitslosen- und Unfallver-
sicherung übernehmen sie in voller Höhe. 
Mitgeteilt werden zudem die Beschäfti-
gungszeiten und die Arbeitsentgelte.

Der Bundesfreiwilligendienst dauert in der 
Regel sechs bis längstens 18 Monate. Das 
Freiwillige Soziale und das Freiwillige Öko-
logische Jahr sind für ein Jahr angelegt. Die 
in dieser Zeit gezahlten Beiträge zur Ren-
tenversicherung werden im Rentenkonto 
gespeichert und zahlen sich später aus: 
Sie erhöhen die künftige Rente und zählen 
zudem als Wartezeit, mit denen Renten-
ansprüche erfüllt werden können.

Information und Beratung
Mehr Informationen enthält die kostenfreie 
Broschüre „Freiwilligendienste und Rente“, 
Sie kann unter www.deutsche-rentenversi-
cherung.de heruntergeladen oder bestellt 
werden.

Kontakt zur regionalen Beratung – online, 
telefonisch, per Video oder vor Ort unter 
www.drv-bw.de/kontakt

 

Traum-Lehrstelle ist nur einen 
Klick entfernt
Noch keinen Ausbildungsplatz? Jugendli-
che, die für den Ausbildungsstart im Sep-
tember noch auf der Suche nach einem 
Lehrbetrieb sind, sollten in der Ausbil-
dungsbörse der Handwerkskammer Kons-
tanz vorbeischauen. Hier werden rund 450 
Lehrstellen im gesamten Kammergebiet 
angeboten – von A wie Anlagenmechaniker 
bis Z wie Zimmerer.
 
„Alle eingetragenen Ausbildungsplätze 
werden automatisch auch im Lehrstellen-
radar angezeigt“, sagt Fabienne Gehrig, 
Fachbereichsleitung Ausbildung bei der 
Handwerkskammer Konstanz. Das Lehrstel-
lenradar ist eine App fürs Smartphone, die 
viele Jugendliche bundesweit für die Suche 
nach Ausbildungsplätzen nutzen.
 
Die Anzeigen in der Lehrstellenbörse wer-
den außerdem von den Ausbildungsbera-
tern der Handwerkskammer Konstanz mit 
zu den zahlreihen Job- und Ausbildungs-
messen in der Region genommen. Jugend-
liche können sich an den Ständen der Kam-
mer allgemein über Berufe im Handwerk 
informieren, alle Fragen loswerden und Un-
terstützung beim Suchen und Finden der 
Traum-Lehrstelle bekommen. Auch über 
die Messen hinaus unterstützt das Team der 

Ausbildungsberatung bei der Lehrstellen-
suche.
 
Praktikum für die Sommerferien
Außerdem bieten die kommenden Som-
merferien Jugendlichen die Chance, Hand-
werksberufe durch ein Praktikum kennen-
zulernen. Sie können den Betrieb und das 
Team unverbindlich kennenlernen. Wer 
kurzfristig und unkompliziert ein Praktikum 
beginnen möchte, findet passende An-
gebote in der Praktikumsbörse der Hand-
werkskammer Konstanz.
 
So können Interessierte herausfinden, ob 
der Beruf auch wirklich passt. Und wem es 
gefällt, der kann vielleicht sogar nach dem 
Schulabschluss seine Ausbildung in dem 
Betrieb beginnen.
 
Auch die Praktikumsplätze werden im Lehr-
stellenradar auf dem Smartphone ange-
zeigt sowie auf den Jobmessen der Region 
angeboten.
 
Ausbildungs- und Praktikumsplätze finden:
www.hwk-konstanz.de/lehrstellenboerse
 
 
Lehrstellenradar runterladen: https://www.
lehrstellen-radar.de/
 
Weitere Informationen rund um die Aus-
bildung:
Team Nachwuchswerbung
Gabriele Wolfen, gabriele.wolfen@hwk-kon-
stanz.de, 07531 205-251 (Landkreise Kons-
tanz, Tuttlingen und Waldshut)
Karen Fischer, karen.fischer@hwk-konstanz.
de, 07721 9988-16 (Landkreise Rottweil, 
Schwarzwald-Baar und Waldshut).

Der DRK Kreisverband  
Tuttlingen lädt zur  
Olivenernte am Gardasee ein
Vom 04.11.2024 – 08.11.2024
Nach der Anreise am ersten Tag starten 
wir in den zweiten Tag ausgeschlafen nach 
einem ausgiebigen Frühstück nach Sirmio-
ne. Sie gehört zu einer der romantischten 
Städte am Gardasee. Hier werden wir die 
Stadt mit Ihren Sehenswürdigkeiten ent-
decken und das ganze abrunden mit einer 
Schifffahrt auf dem Gardasee. Am Tag drei 
werden wir in der Weinbauregion Lom-
bardei unterwegs sein. Mit einer Führung 
und natürlich mit einer Verkostung der 
edlen Tropfen. Heute am vierten Tag geht 
es zur Olivenernte mit Verkostung der Öle 
u. Weine u.v.m. Nun ist der fünfte Tag auch 
schon erreicht und es geht wieder zurück 
mit vielen schönen Erinnerungen und viel-
leicht sind Sie bald wieder unterwegs mit 

uns. Natürlich auch für nicht Mitglieder 
des Deutschen Roten Kreuzes!
Anmeldeschluss ist der 02.09.2024. Diese 
Reise wird von versierten DRK - Reisebeglei-
tungen betreut Anmeldungen und nähere 
Informationen erhalten Sie bei Ihrem An-
sprechpartner vom DRK - Mobiler Sozialer 
Dienst in Spaichingen. Herr David Hein ist 
erreichbar unter Tel. 07424 – 50 10 19 oder 
Email: david.hein@drk-tut.de. 
Die Anmeldungen werden nach Eingangs-
datum bearbeitet.
 
„Drum o Mensch, sei weise, pack die Kof-

fer und verreise.“ – Wilhelm Busch
 
 

Campus Galli 
 Themenwochenende

27./28. Juli: „Reisende 
im frühen Mittelalter -  
Begegnungen auf der  
Klosterbaustelle“
Erleben Sie Reisegruppen und fahrende 
Handwerker, wenn sie einen Stopp auf der 
Klosterbaustelle einlegen. An diesem Wo-
chenende nehmen wir Sie mit auf eine Zeit-
reise und vermitteln zusammen mit Living 
History Gruppen einen Eindruck vom Leben 
im frühen Mittelalter. Unsere Gäste erklä-
ren im Gespräch, was ihre dargestellte Kul-
tur so besonders macht und sie vermitteln 
durch Ihre Darstellung einen Eindruck von 
verschiedenen Aspekten des damaligen 
Lebens.
 
An ihren Zelten präsentieren sie unter an-
derem Möbel, Musikinstrumente, Schmuck, 
Schreibmaterial, Kleidung und Reiseuten-
silien. Zudem erhalten Sie dort spannende 
Einblicke in unterschiedliche Handwerksbe-
reiche wie die Goldschmiedekunst und Ker-
zenherstellung, sowie das Schuhhandwerk 
oder auch Holz- und Lederarbeiten. Einige 
der Gruppen bieten auch die Möglichkeit, 
etwas selbst auszuprobieren. Dazu gehört 
Feuermachen und Schreiben mit Feder und 
Kiel in der historischen Schreibwerkstatt.
 
Auch im weiteren Verlauf des Sommers 
haben wir zusätzliche Veranstaltungen:
 
28.07./02.08./18.08./23.08./01.09./06.09.: 
Sonderführung Bauhandwerk - Mittelalter-
liches Bauen mit Stein und Holz
31.07./07.08./14.08./21.08./28.08./04.09.: 
Mitmach-Mittwoch
3./4. August: Brechen, Schwingen, Hecheln - 
Flachsverarbeitung
16.-18. August: Natürlich bunt - Färben mit 
Pflanzen
24./25. August: Vom Feld zur Mühle - Getrei-
deverarbeitung
 
Infos zu den Veranstaltungen und Führun-
gen unter www.campus-galli.de
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Feuerwehren schließen 
Großprojekt „Digitalfunk“ 
erfolgreich ab

Die Feuerwehren im Land-
kreis Tuttlingen haben jüngst 
die Ablösung des analogen 
Funksystems für die Fahr-
zeuge und Feuerwehrhäuser 
erfolgreich abgeschlossen.
Die Belastungsprobe für das neue digitale 
System wurde erfolgreich gemeistert. Eine 
großangelegte Stabsrahmenübung bildete 
den Höhepunkt der Funkumstellung. Das 
analoge Funksystem, das seinen Ursprung 
in den 1980er-Jahren hatte, hielt den wach-
senden taktischen Herausforderungen zu-
nehmend nicht mehr stand.
 
Mit dem neuen Digitalfunksystem lassen 
sich Einsätze nun noch besser strukturieren. 
Landkreisweit wurden moderne taktische 
Herangehensweisen für Alltagseinsätze 
aber auch Großschadenslagen fortentwi-
ckelt und in zahlreichen Veranstaltungen 
durch das Amt für Brand- und Katastro-
phenschutz des Landratsamtes Tuttlingen 
an Feuerwehrführungskräfte vermittelt. 
Neben der technischen Ausstattung aller 
Einsatzfahrzeuge und Feuerwehrhäuser 
wurde die begleitende Aus- und Fortbil-
dung von rund 1700 Feuerwehrkräften 
unter der Federführung von Kreisausbildern 
an den Standorten durchgeführt.
 
Der Digitalfunk setzt nicht nur bei Sprach-
qualität, sondern insbesondere bei tak-
tischen Möglichkeiten neue Maßstäbe. 
Gerade bei zunehmende Einsätzen nach 
Unwettern bietet der Digitalfunk beste Op-
tionen für eine sinnvolle taktische Ordnung 
und Strukturierung der Einsatzmaßnah-
men. Zudem werden zeitgemäße Elemente 
wie GPS-Ortung und Notrufmöglichkeiten 
für die Einsatzkräfte etabliert. Über fest 
eingebaute Funkanlagen in den Fahrzeu-
gen funken die Feuerwehren zwischen den 
Einsatzfahrzeugen, den Feuerwehrhäusern 
und hin zur Integrierten Leitstelle. Hierzu 
existiert ein bundesweites, hochverfügba-
res und notstromversorgtes Digitalfunk-
netz. Neben den Feuerwehren nutzten 
auch Polizei und Hilfsorganisationen diese 
Infrastruktur.

Open-Air Kino und 
Kino im Schloss
Auch in diesem Jahr holt die Stadt Meßkirch 
im Rahmen der Sommerferien das Kino-
mobil aus Stuttgart in die schöne Kulisse 
des Schlosses. Am Donnerstag, 25.07.2024 
startet das Programm für die Kinder mit 
dem Animationsfilm „Raus aus dem Teich“ 
um 15:30 Uhr im Festsaal. Eintritt: 5,00 € pro 
Person inkl. Getränk und Popcorn.

Als Highlight findet am gleichen Tag um 
21:30 Uhr das Open-Air-Kino im Schlossin-
nenhof statt. In ganz besonderer Atmo-
sphäre wird der Spielfilm „Wonka“ (Prequel 
zum Klassiker „Charlie und die Schokola-
denfabrik“) mit Timothée Chalamet, der 
aktuell als Hollywood-Shootingstar Nr. 1 
gilt, gezeigt. Der Eintritt ist hier 6€ pro Per-
son, eine große Auswahl an Getränken und 
Snacks gibt es vor Ort zum Kauf durch die 
Museumsgesellschaft Meßkirch e.V.
Tickets gibt es für alle Filme vorab in der 
Tourist-Info oder an der Veranstaltungskas-
se. Bei Regen finden die Open-Air-Filme im 
Festsaal von Schloss Meßkirch statt.
Weitere Kino-Termine:
Mittwoch, 21.08.2024: „Alles steht Kopf 2“ 
um 15:30 Uhr im Schloss und „Die unendli-
che Geschichte“ um 21:00 Uhr als Open-Air 
im Schlossinnenhof.
 
Weitere Informationen gibt es unter www.
messkirch.de, bei der Tourist-Information 
Meßkirch 07575 / 206-1422 oder 
tourismus@messkirch.de.
 

Kulturhaus im Bürgerpark
Tuttlingen, Stockacher Str. 5/1
Freitag, 23.08.2024, 20.00 Uhr, 
Einlass 19.00 Uhr
The Fine Art of Glamourtainment
SCHWARZBLOND
Vier Oktaven Gesang trifft auf Haute 
Couture. 
Lachen - Staunen - Gänsehäuten

SCHWARZBLOND präsentieren
„Mitternächtliche
Mondscheinwunder“
Die originellen Originale aus Berlin haben 
mit Ihrer Art von "Glamourtainment" eine 
ganz eigene Schublade kreiert. Der vier 
Oktaven Gesang von Benny Hiller und die 
elfenartige Babydoll Stimme von Monella 
Caspar bewegen sich in Dimensionen, die 
kontrastreicher nicht sein könnten. Songs 
zwischen Gänsehaut und Herzprickeln, Pop 
und Rock, Chanson und Kabarett lassen 
keine Gefühlsregung aus. Das Ganze prä-
sentiert in ständig wechselnder, von Mo-
nella Caspar selbstentworfener Haute Cou-
ture und extravaganten Hutkreationen, die 
in ihrer Exklusivität und Einzigartigkeit ihres
Gleichen suchen und einen Hauch von Re-
vuecharakter aufkommen lassen.
Benny Hiller, der androgyne Latin Lover an 
den schwarz weißen Tasten, bringt mit glo-
ckenklaren sopranigen Höhen, hauchigen
Popgesängen und frech-fröhlichen Co-
medyeinlagen sein Publikum zum Lachen, 
Staunen und Gänsehäuten. Gekonnt und 
mit viel Leidenschaft spielt er neben dem 
Klavier auch weniger bekannte Instrumente 
wie Didgeridoo, Darbuka oder Spaceguitar.
Er ist Komponist und Texter der sehr me-
lodischen, groovigen und teilweise hitver-
dächtigen Songs.

Tickets bei den bekannten Vorver-
kaufsstellen des KulturTickets Schwarz-
wald-Baar-Heuberg in den Land-
kreisen RW, VS und TUT und bei der 
Ticketbox Tuttlinger Hallen Königstr. 1  
07461 910996   und online über  https://
tickets.vibus.de und an der Abendkasse.
 

1. Aufruf zum Manneraus-
flug - Mannerwallfahrt
28.09.2024 nach Rheinhausen in 
der Nahe vom Europark Rust
• Fruhstuck Gasthof -Hotel Engel in 

Obersimonswald
• Wort-Gottesdienst in Gutach, gehal-

ten von Robert Fazzio,
• leider ist unser Herr Pfarrer Billharz 

verhindert.
• Taubergiessenfahrt in Rheinhausen 

bei Rust ¡V
• Stocherkahnfahrt ca- 2 Std.
• Alternative bei Schlechtwetter: Fahrt 

nach Colmar / Frankreich
• Abendessen Gasthof Adler Fohren-

buhl in Lauterbach /
• Schwarzwald

Bitte meldet Euch bei mir rechtzeitig an 
unter 07465/2090 oder
0160/97972312 oder per E-mail unter 
hartmut.keller@allianz.de.
Ihr Organisator
Hartmut Keller

In den Ferien die Energiewende 
voranbringen
Zahlreiche handwerkliche Berufe sind be-
teiligt, wenn es darum geht, die Energie-
wende zu stemmen. Handwerkinnen und 
Handwerker installieren energieeffiziente 
Heizungs- und Solaranlagen, sorgen durch 
richtig gedämmte Dächer für niedrige Heiz-
kosten und vieles mehr.
 
Doch nicht immer haben die Handwerksbe-
triebe ausreichend Fachkräfte, um die Kun-
denanfragen im Bereich der energetischen 
Sanierung schnell abarbeiten zu können. 
Gleichzeitig wollen sich viele junge Men-
schen auch aktiv im Klimaschutz engagie-
ren.
 
Um helfende Hände und an der Energie-
wende beteiligte Betriebe zusammenzu-
bringen, haben die Energieagentur Kreis 
Konstanz und die Handwerkskammer Kons-
tanz das Projekt Energiewendehelfer/-in ins 
Leben gerufen.
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„Ferienjob mit Sinn“ 
Junge Menschen erhalten so die Möglich-
keit, in einem mindestens dreiwöchigen 
Praktikum – gerne auch länger – bei Hand-
werksbetrieben selbst mit anzupacken. Die 
Aufgaben können zum Beispiel sein, bei der 
Montage von PV-Anlagen, bei den Vor- und 
Nachbereitungen der Dachmontage sowie 
der Kabelverlegung zu assistieren. Das Prak-
tikum wird vergütet (mindestens Mindest-
lohn). Am Ende der Praktikumszeit erhalten 
die Energiewendehelfer/-innen ein offiziel-
les Zertifikat.
 
„Schön wäre es natürlich, wenn aus einem 
ersten Mitanpacken und Kennenlernen 
auch die Begeisterung für einen Hand-
werksberuf bei den Jugendlichen geweckt 
würde. Mit den eigenen Händen etwas zu 
erreichen, ist sehr erfüllend. Vielleicht ent-
scheidet sich durch das Praktikum der eine 
oder die andere langfristig für eine hand-
werkliche Ausbildung“, sagt Georg Hiltner, 
Hauptgeschäftsführer der Handwerkskam-
mer Konstanz.
 
Schülerinnen und Schüler, die jetzt noch auf 
Ferienjobsuche mit Sinn sind, könnten sich 
das Angebot auf der Infoseite der Hand-
werkskammer unter www.hwk-konstanz.
de/energiewendehelfer anschauen und 
sich bei Interesse direkt mit dem Wunsch-
betrieb in der Online-Börse in Verbindung 
setzen“, erklärt Hiltner.

Handwerksbetriebe können freie Stellen 
online eintragen
Betriebe, die im Energiewendebereich 
tätig sind und noch für die Sommerferi-
en ein Praktikum anbieten wollen, sollten 
sich schnellstmöglich in die Ausbildungs-
börse der Handwerkskammer unter www.
hwk-konstanz.de/energiewendehelfer 
eintragen und in der Online-Börse bei den 
Angaben zum Stellentyp den Energiewen-
dehelfer-Button anklicken. In der Börse 
können parallel hierzu auch reguläre Aus-
bildungsplätze ausgeschrieben werden.
Alle Angebote werden vom Team Berufsori-
entierung der Handwerkskammer in Schu-
len, über Netzwerkpartner und auf Messen 
beworben.
 
Stadt Konstanz bietet Mitmachbörse
Neben den kammerweiten Angeboten gibt 
es von der Stadt Konstanz zusätzlich eine 
neue Mitmach-Plattform, in der ebenfalls 
unterstützende Tätigkeiten im Bereich der 
Energiewende angeboten werden können. 
Hier sollen neben den jungen Menschen für 
ein Praktikum auch alle anderen Mitmen-
schen angesprochen werden, die motiviert 
und bereit sind, bei der Energiewende prak-
tisch mit anzupacken.
Die Mitmach-Plattform macht ein 
Match-Making zwischen Betrieb und Mit-
machern und informiert direkt beide Sei-
ten. Gedacht für Arbeitseinsätze ab zwei 
Wochen (oder auch kürzer, wenn für den 
Betrieb sinnvoll) und bei fairer Vergütung. 
Die Website ist online und erreichbar unter 
http://mitmachplattform.de.

Neue Angebote für Angehörige 
von Menschen mit Demenz
Für Angehörige, die eine Person mit De-
menz betreuen und versorgen, bietet die 
Pflegebegleiterinitiative der Fachstelle für 
Pflege und Selbsthilfe des Landkreises Tutt-
lingen eine vierteilige Schulungsreihe an.
 
In vier Terminen geht es darum, etwas über 
das Krankheitsbild Demenz zu erfahren und 
einen Zugang zu betroffenen Menschen zu 
finden. Zudem werden Wege aufgezeigt, 
gut für sich selbst zu sorgen, um diese Auf-
gabe langfristig gesund zu meistern.
Die Schulungsreihe findet ab dem 30. Sep-
tember 2024 jeweils montags von 9:30 Uhr 
bis 11:00 Uhr im Gesundheitszentrum in 
Spaichingen statt. Folgetermine sind am 
7. Oktober 2024, 14. Oktober 2024 und 21. 
Oktober 2024. Da die Kursteile aufeinander 
aufbauen, ist eine durchgängige Teilnahme 
wünschenswert. Die Schulungsreihe wird 
von Birgit Rodewald (Krankenschwester 
und DemenzexpertinBIZ©) geleitet.
 
Eine Anmeldung unter 07461/926-4604 
oder 07461/926-4607 oder per Mail an c.haf-
ner@landkreis-tuttlingen.de oder a.metz-
ler@landkreis-tuttlingen.de wird erbeten.
 
Unterstützt wird das Angebot durch das 
Ministerium für Soziales, Gesundheit und 
Integration, aus Mitteln des Landes Ba-
den-Württemberg und der gesetzlichen 
Pflegeversicherung.



Helfende Hände gesucht
Sie brauchen Untersützung? So schnell können Sie Ihre 
Stellenanzeige buchen. Einfach Anzeigenformat sowie Ver-
breitungsgebiet auswählen und Ihr Anzeigenpreis wird direkt online 
berechnet.

EINFACH
ONLINE 

BUCHEN

www.primo-stockach.de

ANZEIGEN
Kalkulator



Gemeinde Bubsheim
Landkreis Tuttlingen

Die Gemeinde Bubsheim (ca. 1.450 EW) sucht für die Überwachung und 
Instandhaltung sowie Bewirtschaftung von Gebäuden, Einrichtungen,  
technischen Anlagen, Geräten und Betriebsmitteln zum sofortigen  
Eintritt einen

Hausmeister (m/w/d)
in Vollzeit.

Das vielschichtige und abwechslungsreiche Tätigkeitsfeld umfasst 
dabei sämtliche von der Gemeinde in Eigenregie durchzuführenden 
Reparatur-, Wartungs- und Unterhaltungsarbeiten an den eigenen  
Liegenschaften. Die Begleitung von Veranstaltungen in unserer  
Festhalle und die Bewirtschaftung der Grundschule möchten wir an 
dieser Stelle explizit aufführen.
Ideal wäre die Berufserfahrung in einer ähnlichen Position, mit hand-
werklicher Ausbildung und sehr guten Kenntnissen bei Heizung,  
Elektro und in allen technischen Bereichen.

Wir erwarten:
•  Handwerkliches Geschick und mehrjährige praktische berufliche 

Erfahrungen
• Fahrerlaubnis Klasse BE
• Belastbarkeit, Teamfähigkeit, Flexibilität
•  Bereitschaft zum anlassbezogenen Dienst außerhalb der  

Regelarbeitszeit
•  Zuverlässigkeit sowie Fähigkeit zum eigenverantwortlichen Arbeiten
•  Freundliches und sicheres Auftreten beim Umgang mit Mietern und 

Nutzern der Einrichtungen

Wir bieten:
• Eine interessante Tätigkeit
• Ein vielseitiges und abwechslungsreiches Arbeitsfeld
•  Ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis für einen  

krisensicheren Arbeitsplatz
• Eine leistungsgerechte Bezahlung nach dem TVöD
• Die Zusatzversorgung des öffentlichen Dienstes
• Kontinuierliche Weiterbildungsmöglichkeiten

Denken Sie über eine neue berufliche Herausforderung nach?
Dann freuen wir uns über die Zusendung Ihrer aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen bis spätestens 31.07.2024 an:
Gemeinde Bubsheim, Gosheimer Straße 4, 78585 Bubsheim
oder per E-Mail an: info@bubsheim.de
Nach Abschluss des Auswahlverfahrens werden die Unterlagen  
datenschutzgerecht vernichtet.
Für Fragen zur Ausschreibung steht Ihnen Herr Bürgermeister Thomas 
Leibinger unter Tel. 07429/508 oder buergermeister@bubsheim.de 
gerne zur Verfügung.

Das Landratsamt Tuttlingen sucht zum nächstmöglichen Zeit-
punkt für die 2-gruppige Betriebskinderkrippe „Zwergenstube“ 
im Amt für Familie, Kinder und Jugend ein/eine

Erzieher/in oder Kinderpfleger/in (w/m/d)
in Voll- oder Teilzeit (mind. 50 %).

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen die Betreuung 
und pädagogische Förderung von Kindern im Alter von 6 
Monaten bis 3 Jahren, die Organisation und Durchführung von 
Aktivitäten zur altersgemäßen Entwicklungsanregung, die Beob-
achtung und Dokumentation von Entwicklungsprozessen sowie 
die Durchführung von Beratungs- und Entwicklungsgesprächen 
im Rahmen der Erziehungspartnerschaft mit Eltern. Das Be-
schäftigungsverhältnis und die Vergütung richten sich nach den 
Regelungen des TVöD SuE.

Wir erwarten eine abgeschlossene Berufsausbildung als staatlich 
anerkannte/r Erzieher/in oder Kinderpfleger/in (w/m/d) oder 
vergleichbare Qualifikation

Frau Schneider, Sachgebietsleiterin Prävention,  
Tel. 07461/926-4131, sowie Frau Jaiter, Personalsachbearbeiterin, 
Tel. 07461/926-2029, stehen für Fragen gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung. Bitte bewerben Sie sich 
über unser Bewerberportal unter www.landkreis-tuttlingen.de 
bis zum 11.08.2024. Alternativ können Sie sich auch über den 
Postweg unter folgender Adresse bewerben: Landratsamt Tutt-
lingen, Hauptamt, Bahnhofstraße 100, 78532 Tuttlingen.

Wir planen, entwerfen und bauen Ihren Heizkamin, Kachelofen oder Grundofen 
egal ob mit Warmluft oder Wassertechnik individuell auf Ihre Wünsche abgestimmt.
Aktuelles Angebot:

CARA C03 Stahl-Design-Kamin
Auch als Eckmodell erhältlich

Der Design-Kamin CARA C 03 bietet Ihnen Außergewöhnliches. 
Magie Feuer im Gleichgewicht mit Ästhetik und Technik, klare Linien in Verbindung 
mit ausdrucksstarker Exklusivität. Dazu die 3-seitige Glascheibe mit modernster RO-
MOTOP-Hochschiebetechnik „Silent Lift“. Das macht den Design-Kamin CARA zum 
exklusiven Erlebnis für den anspruchsvollen Endkunden.
•  mit Speicherringen für lang anhaltende Wärmeentwicklung
•  doppelte Verblendung des Rückmantels ermöglicht wandbündiges Aufstellen
•  Ausführung in edlem Stahl Schwarz
•  Feuerraum ohne Rost- Brennkammer mit echter Schamotte ausgekleidet
•  Regulierung der Primär- und Seku ndärluft mit einem Bedienelement
•  erfüllt die Normen EN 13 240, DIN plus,15a B-VG von 201 5, BlmSch V. 2 Stufe

Nennwertleistung 7,8 kW, Leistungsbereich 4-11 kW 
Höhe 1638 mm, Breite 924 mm, Tiefe 577 mm

FLAD GmbH Böttingen • Industriegebiet/Natostr. 3
Tel. 07429/2606 • Fax 916067 • Mobil 0171/7630691 • info@fl ad-gmbh.com

Ö� nungszeiten: Mo.-Fr. 16-18.30, Mi. geschlossen, Sa. 9.00-12.00 oder nach Vereinbarung. 
Besuchen Sie unsere Ausstellung.

ab 5390,- €
incl. 100 kg Speichersteine

Während der Urlaubszeit ist unsere Bäckerei 
im Neukauf durchgehend für Sie geöffnet!

Unsere Bäckerei in Stetten und unsere Filiale
in Mahlstetten bleiben vom 
29.07. – 17.08.2024 geschlossen!

Bäckerei Buschle
Mühlheim – Tel. 07463 – 621

Stetten – Tel. 07463 – 315

Autohaus Schaz GmbH
Freie Meisterwerkstatt

Meßkircher Str. 61 | 78579 Neuhausen o. E. 
Tel. 07467-381 | Fax 07467-1529
www.autohaus-schaz-gmbh.de

Wir haben Urlaub von
05.08. - 16.08.24

•	 Klimaservice 
•	 Unfallinstandsetzung
•	 TÜV - Dekra - Abgasuntersuchung

•	 Scheibenreparatur
•	 Kundendienst
•	 Gasprüfung Camper

1,5-Zi.-Apartment 47qm mit Morgensonne
in Seniorenwohnanlage/Radolfzell zu verkaufen, 
225.000,-€     0160 / 846 85 21



REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

Lassen Sie es sich schmecken!

Zubereitung
„ROSIGE“ BEERENMARMELADE:
Beeren kleinschneiden, Rosenblüten leicht zerbröseln. Beides 
mit dem Gelierzucker in einem Topf zum Kochen bringen, 
4-5 Min. unter stetem Rühren kochen. Wenn die Marmelade 
geliert, kann sie in die vorbereiteten Gläser eingefüllt 
werden. Mit Deckeln verschließen und auf dem Deckel 
stehend erkalten lassen.

SÜSSE TOMATEN-JAM: 
Tomaten würfeln und mit den restlichen Zutaten unter 
ständigem Rühren in einem Topf erhitzen. Vom Herd nehmen, 
leicht abkühlen lassen und mit dem Stabmixer oder durch 
ein Sieb fein pürieren. Die Masse durchrühren und langsam 
aufkochen lassen. Dann 5 Min. unter regelmäßigem Rühren 
sprudelnd kochen lassen – solange, bis die Marmelade 
(englisch: jam) geliert. Kochend heiß in die bereitgestellten 
Gläser füllen, mit den Deckeln verschließen; Gläser auf dem 
Deckel stehend erkalten lassen.

„KNOFELIGE“ AUBERGINENCREME: 
Auberginen in ca.1 cm dicke Scheiben schneiden, mit Salz 
bestreuen, auf einer Platte Küchenrollen-Tücher legen 
und darauf die Scheiben verteilen, 40 Min. ziehen lassen. 
Mit Küchenrollen-Tüchern trockentupfen. Petersilie- und 
Knoblauch mischen, dann zusammen mit den Auberginen und 
dem Öl in einen Topf geben. Salzen und bei geringer Hitze 
unter mehrmaligem Rühren zu einer cremeartigen Masse 
einkochen. Schmeckt lauwarm oder kalt.

RÖMISCHES ZICHORIENMUS: 
Zichorie in einem Topf 15 Min. bissfest garen, abtropfen 
lassen, gut ausdrücken. Knoblauchzehe schälen, zerdrücken 
und mit dem Öl in einer Pfanne bei großer Hitze goldgelb 
anbraten. Zichorien hinzufügen, mit Salz/Pfeffer würzen, ca. 
15 Min. auf kleiner Stufe garen, immer mal wieder umrühren. 
Pfanne vom Herd nehmen. Zichoriengemisch etwas abkühlen 
lassen, mit dem Stabmixer pürieren. Abschmecken. Kann als 
Brotaufstrich (warm oder kalt) gegessen werden.

„TOMATIGER“ SARDELLEN-KAPERN-
SCHAFSKÄSE-MIX: 
Zwiebeln mit 2 EL Öl in einem Topf goldgelb anbraten. 
Tomaten hinzufügen. Mit Salz und Pfeffer würzen und 20 
Min. köcheln lassen. Kapern und Sardellen in einer Schale mit 
kaltem Wasser 3-5 Min. „entsalzen“. Unter Wasser abbrausen 
und abtropfen lassen, mit Küchentuch trockentupfen; 
anschließend zusammen mit den Basilikumblättern hacken. 
Das Gemisch in einer Schüssel mit dem Schafskäse und den 
Semmelbröseln gut vermengen und zu den Tomaten im Topf 
geben. Unter ständigem Rühren nochmals 3-5 Min. köcheln 
lassen. Falls noch etwas fl üssig, weitere Semmelbrösel oder 
geriebenen Käse dazu (falls zu fest, etwas Tomatensaft) und 
nochmals 2 Min. köcheln lassen. Lauwarm und kalt genießen.

Info & Tipps
Wer gefüllte Auberginen haben 

will, der kann hierzu den Sardellen-Ka-

pern-Schafskäse-Mix (ohne die Tomaten) 

verwenden. Die „Knofelige“ Auberginencreme 

schmeckt nicht nur auf gerösteten Brotscheiben: 

zu gegrilltem Fleisch und Fisch, in Risotto und Pas-

ta passt sie ebenso. Aus den Wurzeln der Zichorie 

(Wegwarte) kann man übrigens Kaffee-Ersatz 

(bekannt als „Muckefuck“) gewinnen. Zichori-

en aber nicht in der Natur ausgraben, 

sondern im Garten anbauen, auf dem 

Wochenmarkt oder im Hofl aden 

kaufen.

30
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EXPERIMENTIERFREUDE AUF DEM BROT: 

„ROSIGE“ BEERENMARMELADE, SÜSSE TOMATEN-JAM, „KNOFELIGE“ AUBERGINENCREME, 

RÖMISCHES ZICHORIENMUS, „TOMATIGER“ SARDELLEN-KAPERN-SCHAFSKÄSE-MIX

ZUTATEN 
„ROSIGE“
BEERENMARMELADE
500 g frische Beeren – 1 
Sorte oder gemischt 
2 EL getrocknete Rosenblüten
250 g  Gelierzucker 2:1
4-6 ausgekochte Gläser mit 
Deckel

SÜSSE TOMATEN-JAM
1,2 kg vollreife Tomaten
750 g Gelierzucker 2:1
1 Vanilleschote, davon das 
Mark
1 Zitrone, davon der Saft
8 - 10 ausgekochte Gläser 
mit Deckel

„KNOFELIGE“ 
AUBERGINENCREME
(4 Personen)
400 g Auberginen, gewa-
schen, Stielansatz entfernt
Salz
1 EL Petersilie, gewaschen, 
gehackt

2 Knoblauchzehen, 
geschält, gehackt
2 EL Olivenöl

RÖMISCHES
ZICHORIENMUS 
(4 Personen)
1/2 kg Zichorie, gut 
gewaschen und geputzt
1 Knoblauchzehe
4 EL Öl
Salz, Pfeffer

„TOMATIGER“ 
SARDELLEN-KAPERN-
SCHAFSKÄSE-MIX 
(4 Personen)
1 Zwiebel, geschält, gehackt
2 Esslöffel Öl
350 g vollreife Tomaten, ge-
waschen, klein geschnitten
Salz, Pfeffer aus der Mühle
30 g in Salz eingelegte 
Kapern
4 in Salz eingelegte 
Sardellenfi lets
4 Basilikumblätter
100 g geriebener 
Schafskäse
20 g Semmelbrösel



26563

Mathenachhilfe für Realschüler
Jetzt die wenigen Restplätze für das kommende Schuljahr sichern! 

Lieber zu früh als zu spät melden, bei Realschullehrer Kästle 
unter 07463 990917



Statt Karten                          Renquishausen, im Juli 2024

Herzlichen Dank

allen Verwandten, Freunden und Bekannten für die große Anteilnahme und die Zeichen der  
Verbundenheit, die wir beim Abschied unseres Vaters

Johannes Schilling 
erfahren durften.

Besonderer Dank gilt:   
Pfarrer Joseph für das Requiem und Herrn Diakon Reiser für seinen persönlichen Beistand sowie 
die würdige Gestaltung der Trauerfeier,                                                                
Herrn Dr. Olpp für die jahrelange ärztliche Betreuung,    
dem Kirchenchor Renquishausen für die gesangliche Umrahmung der Trauerfeier,                                                                                                                                   
dem Gesangverein sowie der Ortsgruppe vom DRK  für die Anteilnahme. 
      
      Im Namen aller Angehörigen
      Familie Schilling 

Wir nahmen Abschied von 

Peter Wüst
* 13.9.1966   † 4.7.2024

  und sind zutiefst über seinen 
 plötzlichen Tod erschüttert.

Es trauern:  Seine Tochter Maria mit Nicolas
  Seine Mutter Gerlinde Wüst 

geb. Dreher

Die Beisetzung fand im kleinsten Kreis im Friedwald 
Heudorf/Meßkirch Baum 370 statt.

STELLENAUSSCHREIBUNG 
Bei der Stadt Fridingen ist zum  
nächstmöglichen Termin die Stelle eines 

MITARBEITERS FÜR DIE KLÄRANLAGE  
(m/w/d)

in Vollzeit mit einem Beschäftigungsumfang von 100 % neu 
zu besetzen. Zu den Aufgaben gehört die Erledigung sämt-
licher Arbeiten auf den durch die Stadt Fridingen betreuten 
Kläranlagen zusammen mit dem Betriebsleiter, schwer-
punktmäßig die Arbeiten im Bereich der technischen Unter-
haltung der Anlagen. Zum Aufgabengebiet gehört die Klär-
anlage Fridingen mit rund 5.500 Einwohnergleichwerten, 
ebenso mehrere Pumpwerke und Regenüberlaufbecken. 

Die Qualifikation zur Fachkraft für Abwassertechnik bzw. 
alternativ eine abgeschlossene handwerklich-technische 
Ausbildung und die Bereitschaft, sich die Fortbildung zur 
Fachkraft berufsbegleitend anzueignen, wird vorausgesetzt.

Von den Bewerbern/innen wird die Bereitschaft erwartet, 
alle mit dem Betrieb der Kläranlage zusammenhängen-
den und anfallenden Arbeiten auszuführen. Wir erwarten 
Eigeninitiative und selbständiges Arbeiten, es ist Rufbereit-
schaft im Wechsel zu leisten. Die Fahrerlaubnis der Klasse 
BE ist Voraussetzung. Die Vergütung richtet sich nach den 
Vorschriften des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst 
(TVöD). Bei Vorliegen der fachlichen Voraussetzungen ist 
eine Eingruppierung in TVöD E7 vorgesehen.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung bis spätestens 13.09.2024 
mit den üblichen Unterlagen an die Stadt Fridingen, Kirch-
platz 2, 78567 Fridingen a.D. Auskünfte erhalten Sie gerne 
von Herrn Hauptamtsleiter Stegmaier, Telefon 07463 / 837-12  
oder stegmaier@fridingen.de

Skoda Fabia Combi 1,2 Tsi
Bj. 2012, TOP Zustand, 1. Hand, 110.000 km, TÜV 2/25, unfallfrei, 
Bereifung neu, + Satz WR, Tempomat, Climatronic, Sitz-Hz. u.a. 

VB. Tel. 0179 539 72 06

VERMISST
in Mahlstetten, Kater Felix (genannt Derwisch), hell-
grau-weißes längeres Fell, sehr zutraulich und lieb. 
Bitte sehen Sie in Ihrer Garage, Schuppen o.Ä. nach. 
Informationen an B. Specker, Tel. 07429 / 2985
oder 01520 / 309 51 44.

SERVICE RUND UM DIE UHR

ONLINE ANZEIGE BUCHEN: 
WWW.PRIMO-STOCKACH.DE
Buchen Sie mit dem Online-Kalkulator bequem Ihre Anzeige.





WIR STELLEN DEINE ZUKUNFT AUF DEN KOPF

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
 07771 9317-48     vertrieb@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

AUSTRÄGER GESUCHT!

Wollen Sie Ihr eigenes Geld mit einer  
Nebenbeschäftigung (Minijob) auf  

Stundenbasis (Mindestlohn) verdienen?
Ideal für Jugendliche ab 13 Jahren, Hausfrauen, Rentner oder die 
ganze Familie. Bewerben Sie sich als Austräger für das Blättle Ihrer 
Gemeinde. Die Bezahlung orientiert sich am MiloG.
Ihre Bewerbung nehmen wir gerne telefonisch oder schriftlich per 
E-Mail entgegen. 

Aktuell suchen wir für folgendes  
Gebiet Austräger (m/w/d):

Kolbingen – Bezirk 5264 – neuer Zusteller ab sofort
Fattengasse, Grießgasse, Hauptstr., Herrlesgäßle, Oberdorfstr.,  

Schreiberstr., Thennenbühlstr.

Wir suchen immer wieder neue Austräger  

und Ferienvertretungen. Sie können sich  

gerne auch initiativ bewerben.

Wir machen Urlaub
vom 30.07.2024 bis 19.08.2024. 

Ab Dienstag 20.08.2024 sind wir gerne für Sie da.
Ihr Team der Bäckerei Heinz

Mühlheimer Straße 81 / 83  |  78532 Tuttlingen-Nendingen  |  Tel. 07461 / 25 23



Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
  07771 9317-932      print@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

DRUCKSACHEN 
AB AUFLAGE 1 . . .
MIT UNS FINDEN SIE DIE RICHTIGE 
WERBEFORM FÜR IHREN KUNDENFANG

Wussten Sie schon, dass beim Primo-Verlag nicht nur Ihr 
Heimatblatt hergestellt wird? Vor allem Kommunen, Schu-
len, Vereine und Kirchen nutzen gerne unser vielfältiges 
Angebot an Druckdienstleistungen. In unserer hochmoder-
nen Druckerei entstehen nicht nur PRIMO-Heimatblätter. 
Von uns erhalten Sie auch Ihre privaten oder geschäftlichen 
Drucksachen.

Publikationen:   Amts- und Mitteilungsblätter, 
Festschriften/Chroniken, Bücher, 
Vereinszeitungen, Schülerzeitungen 

Geschäftspapiere:   Visitenkarten, Briefbogen, 
Formulare, Durchschreibesätze, 
Geschäftsberichte

Werbemittel:   Blöcke, Kalender, Broschüren, 
Prospekte, Flyer, Mailings, 
Kataloge, Plakate

Private Drucksachen:   Einladungen, Grußkarten, 
Trauerkarten, Hochzeitszeitungen, 
Familienanzeigen

und vieles mehr...





Wer hat diesen Kater gesehen?

Infos bitte unter 0172/7184351

Er ist in Irndorf 
entlaufen. Er ist zwar 
etwas scheu, lässt sich 
aber streicheln und auf 
den Arm nehmen, so-
bald er etwas Zutrauen gefasst hat. Er heißt Pepsi und hört auf 
seinen Namen. Er ist ein Tiger. Er ist unterhalb der Nase bis zum 
Hals weiß und hat weiße Barthaare. Der Schwanz ist grau-schwarz 
geringelt und die Schwanzspitze ist ca. 8 cm rein schwarz.

www.Taxi-Honberg.de
Oliver Schweizer, Tuttlingen

mehr als 3 Jahrzehnte inhabergeführt,  
aus der Region - für die Region, 
empfehlen wir uns für:
-  Stadt- und Fernfahrten
-  Krankentransporte (sitzend) 

für alle Krankenkassen, Berufsgenossenschaften  
oder Rentenversicherungsträger

- zur Dialyse, Chemobehandlung oder Strahlentherapie 
- Kurierdienste - Flughafentransfers 
- Ausflugsfahrten im PKW, 7-Sitzer od. auch 9-Sitzer-Fahrzeugen

EC- und Kreditkartenzahlung möglich.
Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne !

3500
(07461)

4114



GEFLÜGELAUSLIEFERUNG am Di., 20.08.24  &  Di., 17.09.24
Junghennen usw. bitte vorbestellen!
Worndorf, Rath., 13.45 Uhr, Buchheim, Rath., 14.15 Uhr
Irndorf, Molke, 16.45 Uhr
Geflügelzucht J. Schulte • 05244 / 8914 • www.gefluegelzucht-schulte.de

SERVICE RUND UM DIE UHR

ONLINE ANZEIGE BUCHEN: 
WWW.PRIMO-STOCKACH.DE
Buchen Sie mit dem Online-Kalkulator bequem Ihre Anzeige.




